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Wegen Schicksalsschlag: Bangen
um das Skigebiet Bildhaus
Das Skigebiet Bildhaus ist ein
Familienbetrieb. Zurzeit stellen
sich für die Betreiberfamilie
Ruoss viele Fragezeichen zur
Zukunft des beliebten Winter-
sport-Idylls. Ein Schicksals-
schlag hat ihre Pläne zunichte
gemacht.

Ricken Eigentlich wollten Josef und
Bernadette Ruoss ihrem Sohn Beat
die Verantwortung für das Skige-
biet dieses Jahr übertragen. Beat wä-
re in dritter Generation «Chef» über
ein kleines und feines Skigebiet ge-
worden, das seine Familie schon seit
58 Jahren betreibt. Doch der 26-jäh-
rige istdiesenSommerbeieinemtra-
gischen Unfall ums Leben gekom-
men. Und nun kommt für die Fami-
lie zur persönlichen Trauer auch die
Sorge um den Betrieb des Skigebie-
tes hinzu. «Es wäre sehr schade,
wenn das Angebot den Familien aus
der Region nicht mehr zur Verfü-
gung stehen würde, aber für uns ist
der ganze Betrieb, die technische
Wartung, die Vorbereitung der Pis-
ten und die Führung des Kafistüblis
in dieser Form nicht mehr zu be-
werkstelligen», betonen die Bauers-
leute. Gabi Corvi

Seite 3 Der Skilift in Bildhaus im Betrieb. Nicht wenige Kinder haben hier das Skifahren gelernt. zVg

Erste Jugendversammlung in Uznach soll
Jugendliche für Mitwirkung motivieren
Die Partizipation von Jugendli-
chen in der Politik ist aufgrund
der Wahlberechtigung ab 18
Jahren stark eingeschränkt.
Dies soll sich in Uznach nun
dank einem Pilotprojekt für das
Linthgebiet ändern.

UznachDie vonderUNICEF als kin-
derfreundlich ausgezeichnete Ge-
meindeUznach veranstaltet erstma-
lig eine Jugendversammlung. Der

Anlass findet am 25. November in
der Aula des Oberstufenschulhau-
ses Haslen von 18.30 Uhr bis 20 Uhr
statt. Eingeladen sind alle Uzna-
cher*innen zwischen 12 und 19 Jah-
ren, welche sich mit ihren Ideen,
Wünschen und Anliegen in das Zu-
sammenleben der Gemeinde ein-
bringen möchten. Ebenfalls will-
kommen sind all jene, bei denen die
Neugierde und das Interesse ge-
weckt wurde. Ziel der ersten Ver-

sammlung ist das Besprechen von
aktuellen Themen, welche die Ju-
gendlichenbeschäftigen,sowieauch
die Organisationsplanung, Häufig-
keit und Rahmen von den zukünfti-
gen Jugendversammlungen.
Nach der Initiierung der Jugend-
kommission Uznach, wurde die ers-
te Jugendversammlung unter ande-
rem von vier Jugendlichen mitorga-
nisiert. Anisa, Elinda, Erbline und
Malena lassen die jugendliche Per-

spektive einfliessen, damit die Ver-
sammlung nicht vergleichbar wird
mit einer für Jugendliche teils ermü-
denden Bürgerversammlung.
Anschliessend findet eine Party für
die Teilnehmenden im Jugendhaus
Schlössli der Jugendarbeit Uznach
statt, welches sich gegenüber dem
Oberstufenschulhaus Haslen befin-
det. Die Party dauert bis maximal
23.30UhrunddientnebstdemSpass
auch der weiteren Vernetzung. pd
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Besuchen Sie uns in Haag, Siebnen, Wattwil und Wil. ottos.ch

SONNTAGS-NTAGS
VERKAUF

27. NOVEMBER

12-17 UHR

WATTWIL
Ausgenommen Webshop, Tabakwaren und Alkohol! Pro
Einkauf 1 Gutschein. Nicht kumulierbar mit anderen Rabatten!

Gutschein

10.–
bei einem Einkauf ab 60.–

Markenparfums
extrem günstig.
Auch online über

ottos.ch

Hugo Boss
Hugo
Homme
EdT
125 ml

39.90
Konkurrenzvergleich

97.90
Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Hugo
Boss
Deep Red
Femme
EdP
50 ml

34.90
Konkurrenzvergleich

77.90

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

Giorgio
Armani
Sì
Femme
EdP
50 ml

74.90
Konkurrenzvergleich

129.-

Paco Rabanne
1 Million
Homme
EdT
100 ml

69.90
Konkurrenzvergleich

120.- Auch online
erhältliiiccchhh.
Auch online
erhältlich.

ooottttttos.chottos.ch

gültig NUR am
Sonntag, 27.11.2022

2 050500 000817

Thermomix®
Beratung&Vertrieb

Regina Iten

regina.iten@vorwerk-schweiz.ch
0796195431

Teamleiterin Ihrer
Region

Lust in den Mixtopf zu
schauen?

Schenken Sie Ihren Liebsten
den TM6 inkl. Erlebnis-
kochen zu Weihnachten!
Nur noch für kurze Zeit!
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Abderhalden Drogerie AG
Bahnhofstrasse 9, 9630Wattwil

T +41 71 988 13 12
info@abderhaldendrogerie.ch

+ Treuepunkte gegen
Vorweisen dieses Inserates
(Rabatt nicht kumulierbar und
ausgenommen bei Kindernährmittel,
bei Preisaktionen und WIR.)

10%
RABATT

Ab sofort bis
Montag, 28. Nov 22

Geschenk/Geburtstag:
Orig. Zeitung von jedem Tag,
Jahrgangs-Weine von jedem
Jahr 1900–2022

HISTORIA GMBH
www.historia.ch
Tel. 061 312 81 35

Antik Kryezi
Adventsausstellung

Gerne laden wir Sie zu der Adventsausstellung ein.
Geniessen Sie mit uns den Start in den Winter mit einem
feinem Apéro. Wir freuen uns Sie persönlich vor Ort
willkommen zu heissen.

Neben unseren einzigartigen Möbel bieten wir Ihnen
diverse Blumen und weitere vielfältige Dekorationen von
Flowers and more an.

Adresse: Benknerstrasse 23, 8722 Kaltbrunn
Datum: 26. und 27. November 2022
Uhrzeit: 09.00 Uhr – 17.00 Uhr
Spezielles: Dekorationen, Blumen von Edith Züger, Flower

and more

Lichtensteig
Uhren Schmuck

Trauringe

BARES FüR RARES
Ihre Experten für Kunst & Antik
Gemälde • Lithographien • Stiche • alles Gerahmte

Asiatika • Ikonen • Teller • Keramik • Bücher
Pelzmode • Edle Taschen /Koffer • Luxusmarken
Möbel • Wohnaccesiors • Teppiche • Art Deco

Silber aller Art [auch versilbert] • Münzen aus aller Welt
Zinn • Füller • Spielzeug • Fastnacht

Uhren aller Art [auch defekt] Omega, Rolex, IWC usw.
Schmuck aller Art • Gold & Silber • Edelsteine

Oldtimer & Luxusautos • Weine & Edle Spirituosen
Porzellan • Glaskunst • Bronze • Statuen • u.v.m.

Komplette Hausräumung • Kunstauktion • Gutachten
Tel.:076/5827282

Tertianum Park Ramendingen
Riedenstrasse 22 · 8737 Gommiswald
www.parkramendingen.tertianum.ch

Vertrauen öffnet Türen,
werde Teil eines
starken Teams

Wir suchen Dich als:
+ Dipl. Pflegefachfrau/-mann HF
+ Fachfrau/-mann Gesundheit EFZ
+ Pflegehelferin SRK

Ab sofort oder nach Vereinbarung

Viola Kühnhold (Geschäftsführerin) und Niclas Wonko
(Leitung Pflege und Betreuung) freuen sich auf deine Kontakt-
aufnahme und ein unverbindliches erstes Kennenlernen:
Telefon 055 536 30 12 oder parkramendigen@tertianum.ch

Wohn- und Pflegezentrum Park Ramendingen

Ihr Hauseigentürmerverband Toggenburg
Der grosse, breit abgestützte, renommierte Club
hev-toggenburg.ch

derHEV so:

mein Stockwerk
HausEigentümerVerband

Werde

Mitglied

und spare

30.–!

Mi 07.09 und Do 08.09.2022
Thurpark                10-14 Uhr
Volkshausstr.  23         Auch Hausbesuche 
9630 Wattwil                 möglich 041 242 00 24

             

Wir bezahlen für 20er Vreneli CHF 320.-  
            

Freitag, 25. November 2022Mi 07.09 und Do 08.09.2022
Thurpark                10-14 Uhr
Volkshausstr.  23         Auch Hausbesuche 
9630 Wattwil                 möglich 041 242 00 24

10–14 Uhr
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Betrieb gehört in versierte Hände
Von Gabi Corvi

Mitte November wäre es wieder
soweit gewesen. Mit einem
grossen Effort hätten Josef und
Bernadette Ruoss die Anlagen
für die Schneesportler auf dem
Ricken betriebsbereit gemacht.
Doch aktuell steht alles still. Ob
und wie es mit dem Skigebiet
weitergeht, steht noch in den
Sternen.

Ricken Mit einem Ponylift, den Jo-
sef Ruoss sen. 1964 an der OLMA ge-
kauft hatte, fing alles an. Sobald die
weisse Pracht auf dem Ricken Ein-
zug hielt, fanden sich kleine und
grosse Skienthusiasten auf gut 800
Meter über Meer ein, um einen be-
wegungsfreudigen Nachmittag an
der frischen Luft zu verbringen.
Nicht wenige Kinder haben hier das
Skifahren gelernt und heute sind die
Kleinenvondamals selbstEltern, die
mit ihren Sprösslingen das familiä-
re Skigebiet bevölkern. Josef Ruoss
sen. investierte 1983 zusätzlich in
einen Bügellift, um denHang für die
Nutzer noch attraktiver zu machen.
«Im letzten Jahr haben wir noch-
mals für einen grossen Batzen Geld
alles auf Vordermann gebracht, da-
mit wir die Anlagen unserem Sohn
Beat tiptop hätten übergeben kön-
nen», erzählt Sepp Ruoss leise und
ergänzt: «Beat wäre genau der Rich-
tige gewesen, umden Betriebsleiter-
posten zu übernehmen. Er brachte
das Wissen und die Erfahrung mit
und war zudem ein engagierter und
hilfsbereiter jungerMensch.»DieEl-
tern wären nach der geplanten
Stabsübergabe ins hintere Glied ge-
treten undhättenmitunterstützt, wo
Not am Mann oder der Frau gewe-
sen wäre. Bernadette ist 58 Jahre alt
und erholt sich gerade von einer
Hüftoperation, Sepp wird mit sei-

nen 64 Jahren im kommenden Jahr
wohl auch seinen Landwirtschafts-
betrieb reduzieren und sich von der
Milchviehhaltung verabschieden.

Für Familien und Stammgäste
da sein
Die Winter seien immer sehr streng
gewesen, meint Bernadette Ruoss.
Auch die drei anderen Söhne und
die Tochter hätten jeweils mitgehol-
fen, aber nun sind alle beruflich an-
derweitig eingebunden und könn-
ten den Eltern nur noch sporadisch
unter die Arme greifen. Genau da
liegt auch die Krux. «Wir würden
wohl noch einige liebe Menschen

finden, die sich hier engagieren
möchten, aber wir brauchen jeman-
den, der das Technische beherrscht
und weiss, wie mit diesen Anlagen
umzugehen ist», betonen die Ehe-
leute einstimmig. Der Aufwand für
dieWartung und Pflege ist gross und
die Kontrollen, welche alle zwei Jah-
re vom Interkantonalen Konkordat
für Seilbahnen und Skilifte durchge-
führt werden, sind streng. Zudem
muss man sich bewusst sein, dass
der Betrieb komplett vomWetter ab-
hängig ist. Fällt der Schnee in rauen
Mengen, müssen die Pisten präpa-
riert und der Ansturm der Leute be-
wältigt werden. Bleiben die Hänge

grün, geht gar nichts und es kommt
auch kein Geld rein. Schneekano-
nen sind für ein solch kleines Ski-
gebiet schlicht nicht zu finanzieren.
Dies alles stemmte die Familie im-
mer ohne jegliche finanzielle Hilfe.
Da witterungsbedingt oft kurzfristig
entschieden werden musste, ob die
Lifte aufgehen, war man auf flexib-
le Anbügler angewiesen. Ruoss’
schwärmen trotz der vielen Unvor-
hersehbarkeitenundderVerantwor-
tung vom Kontakt mit den Gästen.
Stammgäste hätte man schon vom
Parkplatz her an der Skibekleidung
gekannt und die Kinder hätten je-
weils von Weitem gerufen: «Sali,

Sepp!» «Auch im Kafistübli, in dem
sich die Ski- und Snowboardfahrer
bei einem heissen Tee oder einer
warmen Schoggi aufwärmen konn-
ten, ist es glatt zu und her gegan-
gen», erzählt Bernadette Ruoss, die
an den Wochenende auch Suppe
und Wienerli zubereitete.

Ein Schlussstrich wäre jammer-
schade
DieBerichtevonGeselligkeitundder
Freude der Kinder am Stemmbög-
len am sanft abfallenden Hang trü-
gen nicht darüber hinweg, dass so
ein Skigebiet vor allem Arbeit und
Anstrengung bedeutet. Wer will sich
das antun?
Für die Familie käme einWeiterfüh-
ren nur in Frage, wenn beispielswei-
se eine Interessengemeinschaft das
Ganze übernehmen und versierte
Leute einsteigen würden, die auch
gewillt sind,dieobligatorischenKur-
se zu absolvieren. Jammerschade
fände er das schon, wenn die Lifte
für immer stillstehenmüssten, so Jo-
sef Ruoss. Seit er ein kleiner Bub ist,
haterWinter fürWinteramundrund
um den Skilift mitgearbeitet. Es ist
einLebenswerk,dashieraufderKip-
pe steht.
«Wenn esMenschen gibt, denen das
Skigebiet Bildhaus auch am Herzen
liegt und die sich mit Realitätssinn
einbringen wollen, dann sind sie
herzlich eingeladen, sich bei uns per
Mail zu melden», meinen Berna-
dette und Josef Ruoss. Für diesen
Winter sehen sie schwarz. Aber wer
weiss, vielleicht gibt es für die nächs-
te Saison eine Lösung. Sie lächeln
tapfer. Vor einigen Tagen ist das
sechste Grosskind auf die Welt ge-
kommen. Ein Lichtblick zwischen
Trauer und Sorgen.
Weitere Informationen unter:
www.skilift-bildhaus.ch
info@skilift-bildhaus.ch

Bernadette und Josef Ruoss wollten den Betrieb des Skilifts Bildhaus dieses Jahr ihrem Sohn Beat übertragen. Doch der 26-Jährige
ist im Sommer bei einem tragischen Unfall ums Leben gekommen. Gabi Corvi

Neue Schuldirektorin
Schmerikon Schuldirektor Thomas
Pedrazzoli verlässt Ende März 2023
nach über zehn Jahren die Schule
Schmerikon. Der Gemeinderat hat
KatharinaGanz, Jonaals seineNach-
folgerin gewählt. Sie ist ausgebildet
als Master of Science in Geographie
an der Uni Zürich. Sie war zahlrei-
che Jahre in der Entwicklungszu-
sammenarbeit tätigundleiteteFach-
stellen sowie Projekte zu Nachhal-
tigkeit, Integration und Entwick-
lung im In- und Ausland. Über die
Lehrtätigkeit als Fachlehrperson
Geographie erhielt sie Zugang zum
Bildungswesen. Zwischen 2011 und
2016 leitete sie die Abteilung Schu-
le der Gemeinde Wald ZH. In den
Jahren danach absolvierte sie ein
Certificate of Advanced Studies
(CAS) «Führen von Bildungsorgani-
sationen / Schulleitungsausbil-
dung» an der Pädagogischen Hoch-
schule Zürich und arbeitete an-
schliessendbis 2020 inderBildungs-
direktiondesKantonsZürichalswis-
senschaftliche Mitarbeiterin. Heute
ist siealswissenschaftlicheMitarbei-
terin mit Schwerpunktprogramm
Elementarbildung (Zyklus 1) an der
PH Zürich tätig. pd

Katharina Ganz Christian Funke/zVg

Frau Morge – nach 26 Jahren ist Schluss
Mit dem Anlass «Ich bin stärker
als die Höhenangst» schloss der
Fraue Morge Benken das letzte
Kapitel seiner Erfolgsgeschich-
te. Die vier Mal jährlich stattfin-
denden Anlässe waren sehr be-
liebt und schufen für die Frau-
en der Region eine Begeg-
nungsplattform.

Benken Der Fraue Morge Benken
in der Bretzelstube in Benken war
gut besucht. Einmalmehrmussman
sagen. Barbara Hunziker, Bewe-
gungspädagogin und Traumathera-
peutin, informierte über Ängste und
Phobien, sie gab Tipps und beant-
wortete vielfältige Fragen.

Viel gelernt und viel gelacht
So wie am Abschlussmorgen gestal-
teten sich während der vergange-
nen26JahregrundsätzlichalleFraue
Morge. Ein Referat zu einem span-
nenden Thema, fundierte Informa-
tionen, sympathische Rednerinnen
und Redner, Kafi, Gipfeli und gute
Gespräche für die Teilnehmerin-
nen.DieMittwochmorgenfandenje-
weils alternierend in den Benkner
Gaststätten statt und waren durch-
schnittlich von 30 bis 50 Frauen -
von der jungenMutter bis zur Senio-
rin – besucht. Offen und interes-
siert liess man sich auf Themen wie
Feldenkrais, Appenzeller Handsti-
ckerei, Zahlenreise oder Glücksbuf-
fet ein. Lesungen und Erlebnisbe-
richte rundeten die Referate ab. Der
Tenor war jeweils einhellig: «Für Je-
de hat es etwas dabei!» oder «Ich
kann hier ganz viel lernen!»

Einen besonderen Grund, gerade
jetzt aufzuhören, gab es nicht, be-
tont das Vorbereitungsteammit Irè-
ne Fässler, Moni Dörig, Heidi Fisch-
bacher, Elisabeth Stocker und As-
trid Eichenberger. Aber, das Pro-
gramm fürs neue Jahr hätte jetzt auf-
gegleist werden müssen und nach
26 Jahren des unermüdlichen Schaf-
fens war für die Frauen die Zeit ge-
kommen, Tschüss zu sagen. Die be-
dürfnisgerechte Themenwahl war
für alle lustvolle Herausforderung.
Ganz oft standen Humor, Achtsam-
keit und Lebensfreude im Zentrum
– per se in den Vorträgen, aber auch
im Kreis der Teilnehmerinnen. Es

durfte gelacht werden. Besonders
wenn zur Theorie die Praxis hinzu-
kam.

Angstwellen annehmen
So war auch der letzte Morgen zum
Thema Höhenangst und Co. mit Be-
wegungsübungen aufgelockert. Die
Frauen wurden ermutigt, Angstwel-
len anzunehmen und in schwieri-
gen Situationen ihre mentalen und
körperlichen Ressourcen anzuzap-
fen. Barbara Hunziker erklärte die
Alarm-Funktion des Stammhirns
und die Impulse zu Flucht, Kampf
oder Erstarrung. Das Gefühl der
Angst sei lebenswichtig und im

Grunde etwas Gutes, so Hunziker.
«Wir sind hellwach und fokussiert,
der Herzschlag beschleunigt sich
und der Kreislauf wird aktiviert»,
zeigte sie auf. Nur wenn die Reak-
tion auf der Angstskala irrational
obenaus schlägt, könne uns die
Angst in unserem Alltag oder in ge-
wissen Situationen beeinträchtigen.
Auch diese letzte Veranstaltung war
somit ganz auf der Linie der An-
lass-Serie. Der Fraue Morge Ben-
ken schaffte es, die Frauen der Re-
gion zu ermutigen, er lud ein, Hand-
lungsspielräumeauszulotenunddas
Leben immer wieder neu, bunt und
mit Freude zu gestalten. Gabi Corvi

Das Fraue Morge Benken Team von links: Astrid Eichenberger, Irène Fässler, Elisabeth Stocker und Moni Dörig. Auf dem Bild fehlt Hei-
di Fischbacher. Gabi Corvi
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Freitag, 25.November, 10–18 Uhr

Samstag, 26.November, 10–18 Uhr

Jetzt ist es soweit: Aus Möbel Bleiker wird neu
Optima home,das Schlaf- und Relaxstudio
von Möbel Bleiker

Wir laden Sie herzlich zur Eröffnung von unserem Schlaf- und
Relaxstudio Optima home ein und freuen uns, Sie am Freitag,
25. und am Samstag, 26.November jeweils zwischen 10 Uhr
und 18 Uhr in unserem neuen Showroom an der Schleusenstr. 3
in Lichtensteig begrüssen zu dürfen.

Tauchen Sie bei uns in die Welt des gesunden Schlafens sowie
des bequemen Sitzens ein und lassen Sie sich bei dieser Gele-
genheit von unserem Sortiment inspirieren. Erleben Sie unsere
umfangreiche Auswahl an Bettwaren, Relax-Sesseln,Vorhängen,
Beschattungssystemen,Handwebteppichen und Bordüren-
teppichen.

Profitieren Sie dabei von unseren interessanten Eröffnungs-
angeboten und nehmen Sie an unseremWettbewerb teil, bei
dem Sie einen Einkaufsgutschein im Wert von CHF 1 000.–
gewinnen können!

Wir freuen uns auf Sie.
Erika und Jörg Bleiker

Eröffnungsangebote
finden Sie unter:
www.optima-home.ch

Schleusenstrasse 3, 9620 Lichtensteig – www.opitma-home.ch – info@optima-home.ch – T: 071 988 14 51

Das Schlaf- und Relaxstudio von möbel bleikerOptima home

Das Schlaf- und Relaxstudio von möbel bleiker

Optima home

20%
Eröffnungs-Rabatt

(auf das ganze Sortiment, abgeholt,
ausgenommen sind Nettoartikel

und Aktionen)

Alles für einen gesunden Schlaf…

Herzliche Einladung
zur Eröffnung



AKTUELL

Ukrainischen Kindern mit Bilderbuch
ein Lächeln ins Gesicht zaubern
Was im Titel steht, nahmen sich
Mitglieder des Rotary Club
Linthebene vor. So beschafften
sie Bilderbücher auf Ukrainisch
und Deutsch, um Kindern die
Integration in der Schweiz zu
erleichtern und verteilten sie
kostenlos über die Schulen im
Linthgebiet.

Region Bei der Organisation von
internationaler Hilfe für die Ukrai-
ne stiess ein Schweizer Rotarier auf
das Bilderbuchprojekt eines Berli-
ner Clubs. Zusammen mit dem Ue-
berreuter Verlag entstand dort ein
kleines zweisprachiges Werk für ge-
flüchtete Kindern aus der Ukraine.
UmdieseneinekleineFreudezuma-
chen und sie beim Lernen der deut-
schen Sprache zu unterstützen. Das
Bilderbuch in Ukrainisch und
Deutsch wurde von Joelle Tourloni-
as liebevoll illustriert. Eine Ausspra-
chehilfe ermöglicht auch Deutsch-
sprachigen Lehr- und Betreuungs-
personen die Kommunikation mit
den Kindern. Durch Spenden finan-
ziert, wurden bisher über fünfzehn-
tausend Bücher gratis verteilt.

Das Bilderbuch begeistert
Das Bilderbuch und einen Pikto-
gramm-Sprachführer für Erwachse-
nen begeisterte auch die Mitglieder
des Rotary Club Linthebene. Spon-

tan spendeten die RotarierInnen ge-
nügend Geld, um auch im Linthge-
biet ukrainischen Kindern damit
eine Freude zu machen. Alle Schu-
len in der Region wurden ange-
schrieben, von Rapperswil bis Gom-
miswald und von Pfäffikon bis Gla-
rus Nord. Die Resonanz und Unter-
stützung durch die Verantwortli-
chenwar gross. «Wirwerden das Bil-
derbuch im Unterricht in der Lern-
gruppe einsetzen», war oftmals der
Kommentar der dankbaren Lehr-
kräfte. Inzwischen wurden alle Be-
stellungen ausgeliefert. Zusätzliche
Exemplare wurden bei Ukraine-
Treffs und über Bibliotheken ver-
teilt. «Die strahlenden Gesichter der
Kinder zeigten, dass unser Rotary

Clubmit seinem kleinen Projekt ge-
nau ins Schwarze traf», statuierte ab-
schliessend der Initiant Raimond
Gatter.

Hilfe bis ins Kriegsgebiet
Es ist nicht die einzige Unterstüt-
zung des RCLinthebene, umdieNot
derukrainischenBevölkerungdurch
den völkerrechtswidrigen Angriffs-
krieg zu lindern. Clubmitglieder

spendeten Geld, sammelten Velos,
setzten diese instand und gaben sie
kostenlos an Flüchtlinge und
Schweizer Bedürftige ab. Weltweit
hilft die rotarischeGemeinschaft auf
vielfältige Weise und stellt über ihr
Netzwerk sicher, dass die benötig-
ten Hilfsgüter auch jeweils am rich-
tigen Ort ankommen. Unter hohem
persönlichenEinsatz selbst bis indie
umkämpften Gebiete. pd/mia

Der Rotary Club Linthebene beschaffte Bilderbücher auf Ukrainisch und Deutsch, um Kin-
dern die Integration in der Schweiz zu erleichtern. Bilder: zVg

Raimond Gatter war Initiant des Projekts.

Was ist Rotary?
Der Rotary Club Linthebene ist
ein gemischter Club mit aktuell 49
Mitgliedern aus dem Linthgebiet.
Die Rotarier*innen unterstützen
verschiedene gemeinnützige Pro-
jekte regional und international,
so die Bekämpfung von Polio, Hil-
fe für Minenopfer, Mikrokredite
für Frauen in Palästina und die
Unterstützung von sozial oder
wirtschaftlich benachteiligten Ju-
gendlichen in der Region.
Rotary verbindet weltweit Service-
Clubs, zu denen sich Angehörige
verschiedenster Berufe unabhän-
gig von politischen und religiösen
Richtungen zusammengeschlos-
sen haben. Als soziales und beruf-
liches Netzwerk engagiert sich Ro-
tary für humanitäre Dienste, Ein-
satz für Frieden und Völkerver-
ständigung und das Ideal des Die-
nens als Grundlage des Geschäfts-
und Berufslebens zu fördern.
Neben lokalen Projekten ist Rota-
ry vor allen für seinen weltweiten
Einsatz seiner ehrenamtlichen
Helfer im Kampf gegen Polio
(Kinderlähmung) bekannt. Zu-
dem betreibt Rotary eines der
grössten nichtstaatlichen Jugend-
austauschprogramme. Rotary ver-
einigt weltweit in über 35'000
Clubs 1,2Millionen engagierte
Männer und Frauen.

104 Jubilare, 4950 Jahre Verbandstreue
Im Beisein von 344 stimmbe-
rechtigten Musikantinnen und
Musikanten hat der St.Galler
Blasmusikverband seine 98.
Delegiertenversammlung in Zu-
ckenriet abgehalten. Und es
gab zahlreiche Jubilare aus
dem Einzugsgebiet dieser Zei-
tung.

Kanton St.Gallen Hurra, die Blas-
musik ist wieder da!» Mit diesem
Motto hat Roland Kohler, Präsident
des St.Galler Blasmusikverbands,
die diesjährige Delegiertenver-
sammlung eröffnet. 344 stimmbe-
rechtigte Musikantinnen und Musi-
kanten aus 113 Vereinen sind der
Einladung des Verbandsvorstands
gefolgt und nach Zuckenriet ge-
reist, um über die üblichen Traktan-
den und Geschäfte des Verbands zu
befinden und nicht weniger als 104
Jubilarinnen und Jubilare auszu-
zeichnen und zu ehren. Trotz einem
kleinenDefizit inderRechnung2022
und dem Budget 2023 hat der Ver-
band für sein 100-Jahr-Jubiläum im
2024 Grosses vor. Nicht nur findet
2024 das nächste Kantonale Musik-

fest statt – als Gastgeberin lädt die
Musikgesellschaft Konkordia Mels
ins Sarganserland ein –, auch feiert
der St.Galler Verband in diesem Jahr
sein 100-jähriges Bestehen. In die-
sem Zusammenhang sind verschie-
dene Ereignisse geplant, etwa ein
Auftritt an der OFFA in St.Gallen
oder ein Weltrekordversuch ent-

lang des Rheins in Zusammen-
arbeit mit dem Komponisten Chris-
toph Walter.
Nach dem offiziellen Teil der De-
legiertenversammlung wurden die
104 Jubilarinnen und Jubilare im
würdigen Rahmen für insgesamt
4590 Jahre Verbandstreue geehrt.

Michael Kohler/red

Die Jubilarin und Jubilare aus dem Toggenburg mit Albert Oberholzer (ganz rechts), der
auf ganze 70 Jahre Aktivmitgliedschaft zurückblicken kann.

Die Jubilarinnen und Jubilare aus dem Kreis Linth

Die Jubilarin und Jubilaren aus dem Kreis Neckertal Bilder: zVg
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TOGGENBURG

Städter aufs Land locken –
zum wohnen, leben, arbeiten
Von Martina Michel

Die Gemeinde Lichtensteig
startet mit der Stiftung zu-
kunft.bahnhof ein Projekt, dass
Grossstädter*innen aufs Land
holen soll. Zum arbeiten, woh-
nen, leben. Interessierte kön-
nen sich jetzt bewerben.

Lichtensteig Für die Medienkonfe-
renz vomMontag haben sich die Be-
teiligten die Bahnhalle Lichtensteig
ausgesucht. Denn diese wird für die
künftigen Bewohner Lichtensteigs
zum Begegnungszentrum. Doch
zum Projekt. Es ist eine Idee, die
schweizweit bisher einzigartig ist, in
Deutschland aber bereits an vielen
Orten umgesetzt wurde: Der «Sum-
merofPioneers»vonNeulandia,den
Initianten des Programms. Gründer
Frederick Fischer informierte am
Montag zusammenmit denBeteilig-
ten der Stiftung zukunft.bahnhof
und dem Stadtpräsidenten Mathias
Müller.

Zum Gemeinwohl beitragen
Das Projekt gründet auf dem im-
mer grösser werdenden Bedürfnis
von Stadtbewohnern, aufs Land zu
ziehen. «Bei ihnen stellen sich aber
zwei grosse Fragen: Gibt es dort
Arbeit für mich und wie entgehe ich
der sozialen Isolation?», führte Fi-
scher aus. Der Sommer of Pioneers
lädt Städter*innen zum Probewoh-
nen und Coworken aufs Land ein,
indiesemFallnachLichtensteig.Ziel
ist es, dass die Bewerber nach dem
Umzug ins Städtli ehrenamtlich tä-
tig werden und mit ihrer Arbeit zum
Gemeinwohl beitragen. Dies passt
laut Stadtpräsident hervorragend zu
Lichtensteigs StrategieMini.Stadt, in
deren Sinn bereits viele innovative

und kreative Projekte wie das Ma-
cherzentrum, die «ChääsWelt Tog-
genburg» oder die Fabrik Stadtufer
umgesetzt werden konnten. Wäh-
rend des Pioniersommers im nächs-
ten Jahr sollen weitere solcher Pro-
jekte folgen, für welche die Pionie-
re ihr Wissen und ihre Schaffens-
kraft einsetzen können.

Stiftung als Initiantin
«Mit dem in Deutschland erfolgrei-
chen Format Summer of Pioneers
starten wir eine schweizweit einzig-
artige Innovation um Pioniere nach
Lichtensteig zu holen, welche dort
auf Probe gratis wohnen und sich
in das bestehende Ökosystem ein-
bringen», schreibt die Stiftung zu-
kunft.bahnhof in einer Stellenbe-
schreibung. Sie sucht nämlich je-
manden, der die Pioniere im nächs-
ten Sommer auf ihrem Weg beglei-
tet, bei Fragen Unterstützung bietet
und die Pionier-Projekte koordi-
niert. Die Stiftung zukunft.bahnhof
möchte ausserdem ebenfalls vom
Erfahrungsschatz der Pioniere pro-

fitieren. Sie ist nicht nur Initiantin
des «Summer of Pioneers» sondern
auch eines wegweisenden Transfor-
mationsprojekts.AufdemArealrund
um den Bahnhof ist aktuell ein Kon-
zept in der Umsetzung, das als Blau-
pausedienensoll füreineregenerati-
ve und zukunftsfähige Stadtentwick-
lung. Hier entsteht ein Begeg-
nungs- und Kulturort, der eine Büh-
nebietenmöchte fürneueWohnmo-
delle und soziale Innovationen. Die
Grundüberzeugung hinter demPro-
jekt ist, dass die Herausforderun-
gen unserer Zeit nur mit einem Sys-
temwandel bewältigt werden kön-
nen. In Lichtensteig soll dieser im
Kleinen erprobt werden. Und auch
hier ist die Kreativität der Pioniere
gefragt.

Die Idee hinter «Summer of Pioneers» kurz zusammengefasst.

Jetzt bewerben
Der «Summer of Pioneers» be-
ginnt am 1. Mai 2023 und läuft bis
31. Oktober 2023. Bewerben kann
man sich schon jetzt und noch bis
28. Februar 2023 auf der Seite
www.lichtensteig-pioneers.de

Herbstversammlung der
Arbeitgebervereinigung
Anlässlich der Herbstversamm-
lung der Arbeitgebervereini-
gung Region Toggenburg (ART)
Toggenburg trafen sich über 30
Arbeitgebervertreter*innen in
Nesslau. Nebst dem Besuch des
Wasserkraftwerk Herrentöbeli
stand ein Referat zum Thema
Einkauf von Energie in schwie-
rigen Zeiten auf dem Pro-
gramm.

Nesslau Das Wasserkraftwerk Her-
rentöbelizwischenKrummenauund
Neu St. Johann ist seit 1982 im Be-
sitz der SAK und versorgt mit einer
Jahresproduktion von 3 bis 3,5 Mil-
lionen kWh Strom rund 750 Haus-
halte. Gemäss Ausführungen von
Ralph Egeter (Leiter Projektentwick-
lung SAK) wurde hier von Novem-
ber 2021 bis September 2022 für gut
fünf Millionen Franken ein welt-
weit einzigartiger Fischleitrechen
eingebaut. Mit diesem System
nimmt das Kraftwerk Herrentöbeli
in Zusammenarbeitmit der ETHZü-
richeineVorreiterrolleein.Wenndie
Ergebnisse des nun angelaufenen
Testbetriebes den Erwartungen ent-
sprechen, wird der Rechen auch in
weiteren Kraftwerken zum Einsatz
kommen.

Wie teuer darf Strom sein?
Im nachfolgenden Referat über den
Einkauf der Energie in schwierigen
Zeiten stellteBeatMüller (CEO«rwt»
Regionalwerk Toggenburg AG) die

Frage, wie teuer Strom denn sein
darf. In seinen Ausführungen ge-
währte er einen Einblick, welchen
Herausforderungen sich Regional-
werkToggenburgAG inderBeschaf-
fung der Energie auf Basis der Ener-
giestrategie 2050 stellen muss. Hier-
zu erläuterte Beat Müller die Ent-
wicklung und Zusammensetzung
des Strompreises anhand der Me-
rit-Order und zeigte die Vier ver-
schiedenen Beschaffungsmodelle
auf. Seiner Einschätzungnach,muss
man sich auf ein längerfristig höhe-
res Preisniveau einstellen.

Brennendes Thema
Das gewählte Schwerpunktthema
«Strommangellage» ist für die
Arbeitgeber*innen ein brennendes
Thema. Wie sehr dieses die Anwe-
senden bewegt, zeigte die anschlies-
sendeDiskussion,welcheauchnoch
beim abschliessenden Abendessen
für viel Gesprächsstoff sorgte. pd

Arbeitgebervereinigung Region
Toggenburg
Die Arbeitgebervereinigung Re-
gion Toggenburg (ART) fördert
den Zusammenhalt der Arbeitge-
ber der Region zur Wahrung und
Förderung ihrer gemeinsamen In-
teressen. Nach innen fördert der
Verein den Gedankenaustausch
und die Zusammenarbeit zwi-
schen seinen Mitgliedern, insbe-
sondere in bezug auf allgemeine
Wirtschafts- und Personalfragen.

Ralph Egeter führt durch das Wasserkraftwerk Herrentöbeli. zVg

Frederik Fischer von Neulandia aus Deutschland (links) und Stadtpräsident Mathias Müller sind sich einig, dass der «Summer of Pio-
neers» perfekt zu Lichtensteig passt. Bilder: ray

Weihnachtsguetzliverkauf des
Entlastungdiensts am Samstag
Der Entlastungsdienst Toggen-
burg/Neckertal führt auch die-
ses Jahr den traditionellen Gu-
etzliverkauf an drei verschiede-
nen Standorten durch.

Toggenburg Der Entlastungs-
dienst Toggenburg/Neckertal setzt
sich für die Entlastung und den not-
wendigen Freiraum der betreuen-
denAngehörigen vonMenschenmit
einer Beeinträchtigung oder chroni-
schen Krankheit ein. Das Ziel ist es,
bei allen Beteiligten die Lebensqua-
lität zu erhöhen und den zu Betreu-
enden ein langes Verbleiben in der
gewohnten Umgebung zu ermögli-
chen. Helfen Sie mit, damit alle die-
sen wertvollen Dienst beanspru-
chen können.
Der Erlös desGuetzliverkaufs, sowie
auch die Spenden werden für die
Vergünstigung der Entlastungsstun-
den in unserer Region eingesetzt. So
profitieren die Klienten direkt von
diesem Verkauf.
Die Verkaufsaktionen finden am
Samstag, 26. November statt:

WattwilzwischenCeminOptik/Apo-
theke von 9 bis ca. 11.30 Uhr
Bütschwil beim RegioKonsum von
8.30 bis ca. 11 Uhr
Nesslau bei der Käserei Stadel-
mann von 9.30 bis ca. 12 Uhr pd

Öffentlicher Vortrag im «Churfirsten»
Das Alterszentrum Churfirsten
lädt ein: zu einem Vortrag über
die Inselgruppe Spitzbergen mit
Martin Baumann als Referent.
Der Hintergrund dieser Veran-
staltung ist es, den Bewohnern
ein spannendes Thema zu bie-
ten und gleichzeitig die sozia-
len Kontakte mit der Bevölke-
rung zu pflegen.

Nesslau In seinem Vortrag vom
Donnerstag, 1. Dezember berichtet
Martin Baumann imersten Teil über
die Inselgruppe Spitzbergen. Spitz-
bergen (norwegisch Svalbard) ist

eine zu Norwegen gehörende Insel-
gruppe im Nordatlantik wie im Ark-
tischen Ozean. Ab etwa 1900 wurde
Spitzbergen wegen der Ausbeutung
seinerreichenKohlevorkommenbe-
siedelt. In neuerer Zeit gilt Spitzber-
gen als «grösstes Labor der Welt»,
insbesondere für Klimaforschung.
Die Inselgruppe ist gemäss Spitzber-
genvertrag von 1920 eine demilita-
risierte Zone unter Verwaltung von
Norwegen. Der Hauptort der Insel-
gruppe ist Longyearbyen mit rund
2000 ständigen Bewohnern, eine
zweiteStadt istBarentsburgmit rund
500 Einwohnern.

In einem zweiten Teil beschreibt
Martin Baumann die Reise mit
einem Expeditionsschiff, von wel-
chemaus täglichAusfahrtenanLand
erfolgten.Mit vielenBildern vonTie-
ren, Pflanzen und vor allem von Eis
undGletschern kannman diese Rei-
se miterleben.
Der Anlass ist kostenlos und frei für
alle Interessierten. Er beginnt um 15
Uhr am Donnerstga, 1. Dezember,
im Luteren-Saal im Alterszentrum
Churfirsten. ImöffentlichenCafébe-
stehtdanachdieMöglichkeit,dasEr-
lebte bei Kaffee und Kuchen Revue
passieren zu lassen. pd
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Die Berit Klinik Wattwil betreibt ein Notfallzentrum, eine Tagesklinik sowie eine Ab-
teilung für Alkoholkurzzeittherapie (PSA). Die Berit Klinik Gruppe hat im April dieses
Jahres den Standort in Wattwil in Betrieb genommen.

Peder Koch, CEO und Delegierter des Verwaltungsrates der Berit Kliniken, ist zufrieden mit dem ersten hal-
ben Jahr in Wattwil. «Ich bedanke mich herzlich bei allen Beteiligten für die Aufbauarbeit und den grossen
Einsatz in den letzten Monaten, insbesondere bei unserem Pflege- und Ärzteteam sowie John Cassidy. Auch
der Bevölkerung habe ich zu danken, für das Wohlwollen, die hohe Akzeptanz und die rege Nachfrage nach
unseren Leistungen.»
Gewisse Prozesse mussten in den letzten Monaten neu oder anders definiert und aufeinander abgestimmt
werden. «Alles ganz normal», sagt Peder Koch und meint: «Es freut mich nun umso mehr, mit unserer Berit
Klinik in Wattwil voll durchstarten zu können.»
Priska Eigenmann, bisherige Leiterin der PSA Berit Klinik Wattwil, hat per Oktober 2022 die Standortleitung
übernommen. «Frau Eigenmann ist nicht nur fachlich qualifiziert für diesen Posten, sondern lebt und vertritt
auch unsere Werte. Ich freue mich sehr, die Berit Klinik Wattwil unter ihrer Leitung weiter aufblühen zu se-
hen», sagt Peder Koch.

Die Berit Klinik Wattwil ist rundum für Sie da
Rückblick, Erfahrung und Ausblick

B E R I T K L I N I K WAT TW I L B E R I T K L I N I K WAT TW I L

Peder Koch
CEO und Delegierter des Verwaltungsrates der Berit Klinik Gruppe

Dr. med. Annett Hofmann und Dr. med. Niculae Ovidiu beim Operieren

Ärzteschaft und Leiterin Notfallpflege (3 v.l.) Berit Klinik Wattwil

Priska Eigenmann
Standortleitung Berit Klinik
Wattwil

Emil Zwingli, Wattwil
«Dank der Berit Klinik Wattwil lebe ich noch»

Emil Zwingli aus Wattwil kam am 18. Oktober 2022 früh am
Morgen mit Schmerzen im Brustbereich in die Notfallaufnah-
me. «Ich hatte einen Herzinfarkt, war mir dessen aber nicht
bewusst. Das Team vom Notfall erkannte zu meinem grossen
Glück sofort den Ernst der Lage und stellte die richtige Dia-
gnose. Es wusste umgehend, was zu tun ist. Danach wurde
ich auf der Stelle ins Kantonsspital St. Gallen gebracht für die
Notoperation am Herzen. In St. Gallen sagte man mir, dass
ich nur dank der schnellen und richtigen Erstversorgung in
Wattwil noch leben würde», berichtet Emil Zwingli.
Die Zusammenarbeit mit dem Kantonsspital St. Gallen funk-
tionierte einwandfrei. Emil Zwingli konnte für die Nachsorge
in die Berit Klinik Wattwil zurückkehren. «Ich bin sehr froh,
wurde ich in der Berit Klinik Wattwil so gut versorgt, und dan-
ke dem ganzen Team aus tiefstem Herzen für den grossen
Einsatz», sagt Emil Zwingli.

Wir stellen die Grundversorgung im Toggenburg sicher und betreiben

• ein 365 Tage/24 Stunden-Notfallzentrum
• eine Tagesklinik
• eine Abteilung für Alkoholkurzzeittherapie (PSA)

Gerne informieren wir Sie hier über unsere Leistungen im Notfallzent-
rum sowie unser Angebot in der Tagesklinik. Mehr zur PSA finden Sie
unter: beritklinik.ch.

365 Tage/24 Stunden-Notfallzentrum
Wattwil
In Wattwil sind hochqualifizierte und engagierte Ärzte und Pflegende
für Sie da.

Unsere umfassenden Leistungen auf einen Blick Vielseitges Angebot für Ihre Gesundheit
Unser Notfallbetrieb ist für alle mit jedem Notfallproblem zugänglich
Im Notfall Wattwil sind wir jederzeit, d.h. an 365 Tagen und im 24-Stun-
den-Betrieb für Sie da. Wir bieten Erstbehandlung und Diagnostik
ohne lange Wartezeiten an. Es besteht zudem die Möglichkeit zur kurz-
stationären Behandlung im Haus. Nutzen Sie unseren Service und kom-
men Sie mit Ihren gesundheitlichen Problemen und Anliegen auf uns
zu. Unser Notfall ist telefonisch unter 071 987 33 00 erreichbar.

• 365 Tage/24 Stunden Röntgen
• 365 Tage/24 Stunden Computertomografie (CT)

Notfalloperationen ambulant oder kurzstationär
Bei Knochenbrüchen wie Radiusfraktur, Handverletzungen oder bei all-
gemeinchirurgischen Eingriffen wie Gallensteinen, Leistenbrüchen und
vielemmehr können wir umgehend reagieren. Viele Behandlungen sind
ambulant möglich, andere erfordern einen kurzstationären Aufenthalt.

Ambulante geplante Eingriffe
Genauso sind wir Ihr Ansprechpartner bei Eingriffen, die sich planen
lassen. Dazu gehören z.B. die Entfernung von Osteosynthesematerial
(Platten, Schrauben), handchirurgische Eingriffe bei einem Karpaltun-
nelsyndrom, einem Spickfinger oder bei Ganglien.

Auch bei Krampfadern können wir Ihnen weiterhelfen. Wir arbeiten mit-
tels Laser oder Stripping. Eine vorgängige phlebologische präoperati-
ve Abklärung ist dabei zentral.

Diverse Leistungen
• Bei Krebstherapien arbeiten wir eng mit dem Tumorzentrum Ost-
schweiz zusammen und können den Port-a-Cath Ein- und Ausbau
hier in Wattwil vornehmen. So müssen Krebspatienten nicht unnötig
lange Wege auf sich nehmen.

• Brauchen Sie eine Infiltration zur Schmerzlinderung? Wir führen häu-
fig Gelenksinfiltrationen aus, z.B. am Hüftgelenk. Kontaktieren Sie
uns für weitere Informationen.

• Konservative Frakturbehandlung: Wir legen Gipse bei Kindern und
Erwachsenen an.

Stationäre Patienten
Als Notfallzentrum behandeln wir Notfallpatientinnen und -Patienten
auch stationär (zum Beispiel zur Überwachung nach Unfällen) oder neh-
men unsere Aufgabe als Triage wahr, indem wir unsere Patientinnen
und Patienten Erstbehandeln und an die richtige Stelle weiterverlegen.

Tagesklinik
In unserer Tagesklinik bieten wir eine Vielzahl an Leistungen an, z. B.:
• Infusionstherapien
• Antibiotika
• Ferinject
• Aderlass

Ergänzend zu unserer eigenen Radiologie setzen wir auf eine enge Zu-
sammenarbeit für die Magnetresonanztomografie (MRT). Daneben ist
uns ein reger Austausch mit der Physiotherapie für die optimale Thera-
pieabstimmung wichtig, damit Sie möglichst rasch wieder in ihren All-
tag zurückkehren können.

Sprechstunden
Wir bieten Sprechstunden zu folgenden Themen an:
• Allgemeinchirurgie
• Unfallchirurgie und Sportverletzungen
• Varizensprechstunde
• Wundsprechstunde
• Anästhesie
• Kardiologie
• Wirbelsäulenchirurgie
• Orthopädie
• Urologie
• Radiologie

Weitere Angebote
• Ernährungsberatung
• Physiotherapie
• Ergotherapie

Wir freuen uns auf Ihre
Kontaktaufnahme

Berit Klinik Wattwil
Steig
9630 Wattwil

Telefon allgemein: 071 987 31 11
Telefon Notfall: 071 987 33 00

beritklinik.ch

Google Maps
Anfahrtsplan

Webseite
Berit Klinik

Kontaktdaten
V-Card

Dr. med. Annett Hofmann
Leiterin Notfall/FMH Chirurgie
spez. Allgemeinchirurgie/Unfall-
chirurgie

Dr. med. Roman Lässker
Leitender Arzt Notfall/
FMH Chirurgie

Dr. med. Niculae Ovidiu
Oberarzt i. V. der Notfallmedizin

Dr. med. Marius Panturu
Leitender Arzt Notfall/
Anästhesiologie

Dr. med. Marion Bötschi
Leitende Ärztin Notfall Innere
Medizin und Kardiologie FMH

Unser Ärzteteam

Unser Notfall-
betrieb ist für
jedermann mit
jedem Notfall-
problem
zugänglich

In Wattwil sind
hochqualifizierte
und engagierte
Ärzte und Pflegende
für Sie da.



Raiffeisenbank Benken

Raiffeisenbank Benken erweitert Beratungsservice
Die Raiffeisenbank Benken hat
beschlossen, ihren Beratungs-
service am Standort in Uznach
auszubauen. Die Schalterzone
wird in eine offene und moder-
ne Beratungsbank umgebaut.
Zudem kann ein Beratungsge-
spräch ortsunabhängig und
ausserhalb der Schalteröff-
nungszeiten vereinbart werden.

DerWunschvonKund*innen füreine
umfassende und individuelle Bera-
tung inFinanzfragensteigtstetig.An-
dererseitsnimmtdieNachfragenach
einfachenBankdienstleistungenwie
Ein-undAuszahlungenab.Diesekön-
nen heute zumeist über Bancoma-
ten abgewickelt werden. Nicht zu-
letzt erleichtert die fortschreitende
Digitalisierung vieles, da Bankge-
schäfte einfach von zu Hause aus
zu erledigen sind. Diese Entwicklun-
gen haben den Verwaltungsrat und
die Bankleitung der Raiffeisenbank
Benken in ihren Überlegungen be-
stärkt, die bestehenden Geschäfts-
stellen zukunftsorientiert auf die ver-
änderten Bedürfnisse ihrer Kund-
schaft auszurichten. Die Schalter-

zoneUznachwirdzuroffenenundmo-
dernen Beratungszone umgebaut.
Mehr Raum und Licht sowie gross-
zügige, kundenfreundliche Bera-
tungszimmer sorgen für eine ange-
nehme Atmosphäre. In den 24-Stun-
den-Zonen können sämtliche Bar-
geldgeschäfte in CHF und Euro an
modernen Ein- und Auszahlungs-
automaten rund um die Uhr getätigt
werden. Die persönliche Beratung
bei wichtigen Finanz- oder Kreditan-
gelegenheiten ist ein grosses Kun-
denbedürfnis. Individuelle Beratun-
gen können daher ortsunabhängig
und ausserhalb der Schalteröff-
nungszeiten von sieben Uhr mor-
gens, bis sieben Uhr abends verein-
bart werden. Vom 9. bis 13. Januar
2023 findet eine Eröffnungswoche
statt, wo die Kunden der Raiffeisen-
bank die modernisierte Bank in Uz-
nach persönlich erleben können. pd

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1
8717 Benken
Tel. 055 293 35 35
www.raiffeisen.ch/benken

Dietmar Zacher, Verwaltungsratspräsident Raiffeisenbank Benken (links) und
Pascal Peter, Vorsitzender der Raiffeisenbank Benken reagierten auf die veränderten Kundenbedürfnisse. zVg

Bürgin Hörerlebnis

Besser hören ist ein Erlebnis
Vor gut zwei Jahren eröffneten
Silvia und René Bürgin ihr Ge-
schäft Bürgin Hörerlebnis in Uz-
nach. Die innovativen Profis in
Sachen Hörgeräte setzen auf
die persönliche Beratung.

Seit anfangs Juli 2020 betreiben Re-
néBürginundseineFrauSilvia ihrGe-
schäft Bürgin Hörerlebnis in Uz-
nach. «NacheinemHörtestundeiner
persönlichen Beratung, bei der auf
die individuellen Bedürfnisse einge-
gangen wird, können unsere Kun-
den Hörgeräte mehrere Wochen zur
Probe tragen. Falls sich dabei her-
ausstellt, dass der Kunde sich noch
nicht mit den Hörgeräten anfreun-
den kann, darf die Anpassung kos-
tenlos abgebrochen werden. In den
meisten Fällen jedoch wird das an-
fänglich oft ungewohnte Hören mit
Hörgeräten durch viele positive Hör-
erlebnisse nach vier bis sechs Wo-
chen als so gut empfunden, dass
nicht mehr auf die Geräte verzichtet
werden will», meinen Silvia und Re-
né Bürgin.
EsgibtHörsysteme inallenPreisseg-

menten. «Nicht der Preis sollte ent-
scheidend sein, sondern was am

besten zur Kundin oder zum Kun-
den passt», sagt Bürgin. Die Techno-

logie hat grosse Fortschritte ge-
macht. Menschen mit Hörgerät hö-

ren in Teilbereichen sogar besser als
Normalhörende. «Inzwischen kann
man direkt über die Hörgeräte tele-
fonieren oder Musik hören.»
Heute wird in der Entwicklung von
Hörgeräten «Artificial Intelligence»
(AI) eingesetzt, wobei die Computer
in den Hörgeräten mit mehreren Mil-
lionen akustischen Situationen ge-
schult werden. Dies kommt denKun-
den durch präzisere Einstellungen
der Automatik zugute. Die Hörsyste-
me erkennen verschiedenste Hörsi-
tuationen und stellen sich automa-
tische auf optimale Sprachverständ-
lichkeit oder grösstmöglichen Kom-
fort und damit das beste Hörerleb-
nis ein.
Wichtig ist, nur kontinuierlich getra-
gene Hörgeräte können helfen. Wer
also mit seinen Hörgeräten nicht zu-
frieden ist oder neue braucht, wird
bei Bürgin Hörerlebnis bestens be-
raten. dag

Bürgin Hörerlebnis
Zürcherstr.7, 8730 Uznach
Tel. 055 290 11 11
www.buergin-hoererlebnis.ch

René und Silvia Bürgin führen gemeinsam das Geschäft Bürgin Hörerlebnis. zVg

Willkommen in der

Gemeinde Uznach

Mit Plan vorsorgen

Nach Plan trainieren

Was immer Ihr Ziel ist.
Mit den passenden Vorsorgelösungen
machen wir den Weg frei für mehr finanzielle
Unabhängigkeit nach der Pensionierung.

raiffeisen.ch/jetzt-vorsorgen
raiffeisen.ch/benken

Jetzt
vorsorgen

Raiffeisenbank Benken

Dänische Eleganz
mit der sich

sehr gut hören lässt!

Kommen Sie vorbei und
sehen & hören Sie selbst.

Zürcherstrasse 7, 8730 Uznach
Tel: 055 290 11 11
www.hoererlebnis.ch
buergin@hoererlebnis.ch



Hotel Restaurant Frohe Aussicht, Uznach

Feinste lokale Spezialitäten und
eine wunderschöne Aussicht
Das Hotel Restaurant Frohe
Aussicht oberhalb Uznach
lockt, wie es der Name schon
sagt, mit einem traumhaften
Panoramablick. Herzliche Gast-
freundschaft, eine saisonale
und regionale Küche sowie ge-
mütliche Zimmer zeichnen das
Haus in Uznach aus.

Der fantastische Ausblick über die
Linth-EbenebiszudenGlarnerAlpen,
den Sie vom Hotel Restaurant Fro-
he Aussicht geniessen können,
spricht für sich. Gastgeber Martin
Kessler istnichtnurGastronom,son-
dern sorgt mit seinem Schwyzerör-
geli auch regelmässig für beste
Unterhaltung. ImRestaurantmitStü-
bli, auf der Terrasse oder im Winter-
garten werden Ihnen feinste Spei-
sen aus der klassischen Küche ser-
viert. Dabei legt das Küchenteam

seinAugenmerkaufRegionalitätund
Saisonalität – das Fleisch stammt
sogar aus der eigenen Hausmetzge-
rei. Liebevoll eingerichtete Hotelzim-
mer laden zum Bleiben ein. Mehr
überdasAngebotundkommendeAn-
lässe der Frohen Aussicht erfahren
Sie online unter www.aussicht.ch.
Aktuell ist für den Sommer 2023
noch eine Lehrstelle zur Köchin oder
zum Koch zu vergeben. dag

Hotel Restaurant Frohe Aussicht
Familie Kessler
Rickenstrasse 55
8730 Uznach
Tel. 055 280 23 71
www.aussicht.ch

Die traumhafte Aussicht lädt zum Verweilen ein. zVg

Öffnungszeiten

7 Tage offen. Montag nur am
Abend, ab 17 Uhr geöffnet.

Uznach ist ebenfalls bekannt für seine tierischen Bewohner:
Eine Vielzahl von Störchen sind in der Gemeinde zu Hause. zVg

Uznach ist umgeben von schöner Natur und bietet einen Weit-
blick in die Linth-Ebene und in die Glarner Alpen. zVg

KONSUMENTENTIPP
«Altingold» – eine erstklassige und goldrichtige Adresse

Verkauf von Altgold rentiert mehr denn je
Der Goldpreis befindet sich auf
einem Rekordhoch und daher
lohnt sich der Verkauf von Alt-
gold gerade jetzt. «Altingold»
ist der ideale Partner für sämt-
liche Fragen rund um Gold, Sil-
ber und Münzen. In der Ad-
ventszeit profitiert man im Tra-
ditionsgeschäft von einem
grossen Schmucksortiment
und attraktiven Rabatten.

Das Fachgeschäft für Uhren und
Schmuck «Altingold» berät seit über
20 Jahren seine Kundschaft in
St.Gallen.
«Wenn es um Uhren oder Schmuck
geht, bieten wir uns als erste Anlauf-
stelle für sämtliche Anliegen an», so
der junge Geschäftsführer. Dank
einer fairen Preispolitik, fundierter
Erfahrung und eines erstklassigen
Kundenservice, kann das «Altin-
gold»-Team ganz gezielt auf die Be-
dürfnisse seiner Kunden eingehen,
was gerade beim Verkauf von Gold
oder bei der Auswahl von passen-
den Weihnachtsgeschenken ein
grosser Vorteil ist.

Jahrhunderthoch für den
Ankauf von Gold
Oftmals ruht geschenkter oder
geerbter Schmuck in Schubladen
und geht dort vergessen, was in der
heutigen Zeit schade ist. «Die Nach-
frage nach Gold ist im Moment sehr
hoch und wer Schmuck oder auch
Münzenverkaufenmöchte,kannvon

einem Jahrhunderthoch profitie-
ren», sagt der junge Geschäftsfüh-
rerundergänzt: «DawirdenSchmuck
sofort verwerten, ist dies auch ein
BeitragzurNachhaltigkeit».WerGold
verkaufenmöchte, bekommt bei «Al-
tingold» eine faire, transparente und
fachmännische Beratung und die
Auszahlung erfolgt sofort in bar, zu
Höchstpreisen.

Weihnachten – Black Friday
WasgäbeesSchöneres ,alszuWeih-
nachten ein Schmuckstück ge-
schenkt zu bekommen? Bei «Altin-
gold» findensichGeschenkideenwie
Uhren und Schmuck in grosser Aus-
wahl. Auf Wunsch können auch Gra-
vuren angefertigt werden. Am Black
Friday offeriert «Altingold» auf Uh-
ren bis zu 30 Prozent, auf Silber-
schmuck sogar bis zu 50Prozent Ra-
batt. Ausserdem darf man sich auf

weitere tolle Aktionen bei Gold-
schmuck sowie zusätzliche Überra-
schungen freuen.

«Wie für deine Familie»
Das «Altingold»-Team ist äusserst
freundlich und zuvorkommend und
berät seine Kund:innen gerne bei
einer Tasse Kaffee nach dem Motto
«Wie für deine Familie».

pd/red
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9 bis 18.30 Uhr
Donnerstag 9 bis 20 Uhr
Samstag 9 bis 17 Uhr
Altingold
Bahnhofstrasse 2
9000 St.Gallen
Telefon 071 222 73 22
Email shop@altingold.ch
www.altingold.ch
Facebook: Altingold
Instagram: #altingold_saphir

Das Team von Altingold hat viel Erfahrung im Ankauf von Altgold. an

Jetzt Krankenversicherung wechseln

CSS aus gutem Grund
Die Prämien sind bekannt und
noch kann man bis Ende No-
vember die Krankenversiche-
rung wechseln.
Als Gesundheitspartnerin ist
die CSS für ihre Versicherten
da – mit ihr an Ihrer Seite ge-
niessen Sie entspannt Ihr Le-
ben.

WelcheUnterschiedebestehenzwi-
schen den verschiedenen Kranken-
versicherungen?
Grundsätzlich gilt: Alle Leistungen
der obligatorischen Grundversiche-
rung sind gleich. Unterschiede gibt
es vor allem bei den Dienstleist-
ungen, den (digitalen) Services und
bei der Kundenberatung. Wer auf
eine schnelle Rückerstattung der

Rechnungen und auf effiziente
Prozesse Wert legt, schaut am
besten genauer hin.

Als CSS-Zusatzversicherte profi-
tieren Sie mit active365 sowie
enjoy365 gleich doppelt.
Die Belohnungs-App «active365»
motiviert zu regelmässiger Bewe-
gung und einem gesunden Lebens-
stil. Sie erhalten pro Jahr bis zu 600
Franken zurück. Qualitätsprodukte
zu attraktiven Preisen und laufend
wechselnde Top-Deals finden Sie im
Gesundheits-Shop «enjoy365». pd

Die CSS-Agenturen befinden sich in
Amriswil, Frauenfeld, Kreuzlingen,
Rorschach-Goldach, St.Gallen, Uzwil
und Wil.

Der Leiter Generalagentur St.Gallen und Thurgau, Jovo Vranjes, ist mit seinem Team in
Ihrer Nähe. z.V.g.

Wir freuen uns auf Ihre Reservation!

Country Musik mit Pepi Hug

Montag, 26. Dezember 2022

Silvesterdinner
Samstag, 31. Dezember 2022

Ferien: 01. bis 23. Januar 2023

Hotel Restaurant
Metzgerei
Familie Kessler
Rickenstrasse 55 | 8730 Uznach
Telefon 055 280 23 71

Lehrstelle Koch /Köchin auf Sommer 2023 frei

Klausmarkt
Städtchen Uznach
26.11.2022
Das Virus ist noch da, bitte Hygieneregeln beachten!

Willkommen in der

Gemeinde Uznach



Stellen | Immobilien

h e e r & b a u m g a r t n e r a g
T r e u h a n d g e s e l l s c h a f t

G o l d b a c h w e g 5 , 9 2 3 0 F l a w i l , w w w . h e e r - b a u m g a r t n e r . c h

Kaufm. Mitarbeiter/ Mitarbeiterin 80-100%
Haben Sie Freude an
• Buchhaltung/Steuern
• administrativen Aufgaben im Treuhandbereich
• Liegenschaftenverwaltung

Wir suchen zur Unterstützung unseres Teams eine(n) motivierte(n), an
selbständiges Arbeiten gewöhnte(r) Mitarbeiter/in, mit landwirtschaftlichem
Hintergrund. Grundkenntnisse in Word und Excel sind erforderlich.
Wir bieten eine vielseitige und selbständige Tätigkeit mit fortschrittlichen An-
stellungsbedingungen. Wiedereinsteiger-/innen sehr willkommen.
Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen.
Kontaktperson: Thomas Baumgartner, Tel. 071 393 43 26
Mail: thomas.baumgartner@heer-baumgartner.ch

Wir sind ein innovatives Verlagshaus und geben rund 24 Zeitungen in der Deutschschweiz heraus.
Unsere Medien sind aktuell, authentisch und begeistern jede Woche die Leserinnen und Leser mit
Berichten aus der Nachbarschaft.

Seit Jahren gehören die Toggenburger / See & Gaster Zeitung zur führenden Wochenzeitung und
erreichen Dank der grossen Leserakzeptanz und der flächendeckenden Verteilung in allen
Gemeinden eine grosse Werberesonanz beim regionalen Gewerbe. Zur Verstärkung unseres Teams
in Wattwil suchen wir per sofort oder nach Vereinbarung einen

REDAKTOR (M / W) 50 – 100%
Ihre Aufgaben:

– Verfassen von redaktionellen Print- und Onlinebeiträgen
– Mitgestaltung und Bewirtschaftung des Newsportals
– Führen von Interviews und vertiefte Recherchen
– Fotografieren an Veranstaltungen
– Teilnahme an Medienanlässen und Pressekonferenzen
– Redigieren und redaktionelles Aufbereiten von eingesandten Inhalten
– Erfassen und Layouten mit dem Redaktionssystem Alfamedia ContentLine
– Anwendung der Programme Microsoft 365, inklusive Microsoft Teams

Ihr Profil:

– Sie haben eine journalistische Ausbildung und entsprechende Berufserfahrung
– Sie verfügen über ein stilsicheres Deutsch und gute Allgemeinbildung
– Sie haben Freude am Lokaljournalismus und kennen sich in der Region Toggenburg, See & Gaster aus
– Sie sind belastbar, kreativ und flexibel
– Sie besitzen Durchsetzungsvermögen und eine hohe Sozialkompetenz
– Sie können mit einer Kamera umgehen und fotografieren gerne
– Gelegentliche Abend- und Wochenendeinsätze sind für Sie kein Problem
– Sie sind im Besitz eines Führerausweises

Wir bieten Ihnen:

– Eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit viel Freiraum für Kreativität
– Ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten und lebhaften Team
– Ein modernes Redaktionssystem
– Zeitgemässe Anstellungsbedingungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen per Mail an:
bewerbung@swissregiomedia.ch. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Swiss Regiomedia AG | Toggenburger Zeitung
Marianne Stillhart-Frei | Poststrasse 19 | 9630 Wattwil SG | Telefon 071 987 11 16

Werden
Sie ein Teil

von unserem

Team!

%
STELLENINSERATE
ZWEI SCHALTUNGEN

BUCHEN UND PROFITIEREN!

AUF DIE ZWEITE

SCHALTUNG ERHALTEN SIE

50 % RABATT

Telefon 071 987 11 11 • info@toggenburger-zeitung.ch

000
Leser38

(MACH Basic 2022-2)

Wir suchen nach Vereinbarung:

Dachdecker
für Steildacharbeiten

Ihre Aufgaben:
– Steildach – Fassaden
– Unterhalt – Reparaturen

Sie bringen mit:
– Abgeschlossene Lehre oder mehrjährige
Berufserfahrung als Dachdecker oder Spengler

– Fachkompetenz
– Führerausweis Kat. B,

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

NEU HAUS
DÄC H
BedaChu ngen
speng Ie re i

Neuhaus Dach GmbH
Tunnelstrasse 4
8732 Neuhaus

Tel. +41 55 282 55 05
Fax +41 55 282 55 06

bruno.fischli@neuhaus-dach.ch
www.neuhaus-dach.ch

Die LANDI See AG ist eine erfolgreiche und rechtlich selbständige Aktiengesellschaft mit
Sitz in Neuhaus. Sie ist regional stark verwurzelt und wird getragen von über 400 langjäh-
rigen Aktionärinnen und Aktionäre. Zusammenmit rund 30 einsatzfreudigen und kunden-
orientierten Mitarbeitenden engagiert sie sich in den Geschäftsbereichen Detail-, Agrar-
sowie Brenn- und Treibstoffhandel.
Zur Ergänzung unseres Teams im LANDI Laden Neuhaus SG suchen wir per sofort oder nach
Vereinbarung eine*n aufgeschlossene, initiative und teamfähige Persönlichkeit als

Grünbereichsleiter*in 100%
Folgende Tätigkeiten gehören zu Ihrem Aufgabengebiet:
• Sie bedienen, betreuen und beraten unsere Kundschaft
• Sie pflegen und bewirtschaften das gesamte Verkaufssortiment des Grünbereichs
• Bei Bedarf helfen Sie in anderen Rayons des LANDI Ladens aus und beraten unsere
Kunden

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung als Gärtner*in / Florist*in oder im Detailhandel mit
entsprechender Berufserfahrung

• Kenntnisse in Pflanzenpflege und -schutz
• Verkaufserfahrung im Detailhandel
• Aufgeschlossene, kommunikative Persönlichkeit mit ausgeprägter Kundenorientierung
• Selbständige Arbeitsweise, belastbar, flexibel und ordnungsliebend

Was sie erwartet:
• Ein eingespieltes, professionelles und aufgestelltes Team
• Gründliche Einarbeitung in den Aufgabenbereich
• Ein zukunftsorientiertes Unternehmen mit Entwicklungsmöglichkeiten
• Zeitgemässe Anstellungsbedingungen mit guten Sozialleistungen

Für Fragen wenden Sie sich an:
Fabian Strässle, Geschäftsführer der LANDI See AG, Tel. 058 400 61 62

Möchten sie in einem lebhaften Betrieb wirken und unser motiviertes Team verstärken?
Dann freuen wir uns auf ihre Bewerbung per Post oder E-Mail.
Landi See AG, Fabian Strässle, Tunnelstrasse 2, 8732 Neuhaus oder info@landisee.ch

Die Artho Holz- und Elementbau AG pflegt seit 1936
Holzaufbaukunst auf hohem Niveau. Mit über 70
Mitarbeitern «planen, bauen und leben wir mit Holz»



Energieakademie Toggenburg

Solar-Boom? Jetzt die Energiezukunft rocken
Die Schweiz erlebt aktuell
einen regelrechten Solar-Boom.
Die sich abzeichnende Energie-
mangellage und die anstehen-
de Energiewende haben die
Nachfrage nach privaten und
gewerblichen PV-Anlagen regel-
recht explodieren lassen.

Für diesen Wachstumsmarkt benö-
tigt die Schweiz dringendSystemver-
steher und -integratoren in den Be-
reichen Photovoltaik, Solarthermie
und Wärmepumpen. Als Projektlei-
ter/-in Solarmontage mit eidgenös-
sischem Fachausweis übernehmen
Sie die Verantwortung, standardi-
sierte Anlagen von A bis Z zu pla-
nen und dieMontage zu leiten. Nach
erfolgreichem Abschluss der ersten

siebenModulprüfungenerhaltenSie
zudem das Zertifikat Solarteur®.
Aufgrund der hohen Nachfrage sind
die diesjährigen vier Lehrgänge Pro-
jektleiter/-in Solarmontage mit eid-
genössischem Fachausweis und in-
tegriertem Zertifikat Solarteur be-
reits ausgebucht. Daher starten am
23. Februar 2023 und am 5. Mai
2023 zwei weitere Lehrgänge. An-
meldungen sind ab sofort möglich.
Informationen und Termine der Info-
Veranstaltungen findenSieaufunse-
rer Webseite. pd

Energieakademie Toggenburg
Bahnhofstrasse 29
9630 Wattwil
Tel. 071 987 70 80
www.energieakademie.ch

Infoabend am 12. Dezember 2022 – neue
Energie für deine berufliche Zukunft. zVg

ALTINGOLD
Uhren & Bijouterie GMBH

Ankauf von
Goldschmuck,

Münzen, Vreneli,
Altgold, Zahngold,

Luxusuhren,
Besteck, Silber, Zinn

Barauszahlung
Bahnhofstrasse 2, 9000 St.Gallen

Tel. 071 222 73 22
www.altingold.ch V

Wohin man geht

Sonnige
Aussichten für
deine berufliche
Zukunft

Die Ausbildung zur eidg. Berufsprüfung
Projektleiter/-in Solarmontage mit eidg. FA
inkl. Zertifikat Solarteur®

> Solarthermie | Photovoltaik | Wärmepumpen |
Projektmanagement Solaranlagen

> Berufsbegleitender Lehrgang mit 45 Kurstagen, rund 8 Monate
> Start nächste Lehrgänge: 23. Februar 2023 | 5. Mai 2023

Die Ausbildung für Montagepersonal Photovoltaik
Fachkurs für Solarmonteure
> 5 Kurstage für Hilfsmonteure aus Gebäude- und Energieberufen
> Grundlagen Gebäudehülle, Solarstrom, Sicherheit im Zusam-

menhang mit Elektrizität, Montagekompetenzen für Photovol-
taikanlagen, PSAgA

> Start nächste Kurse: 9. Januar 2023 | 23. Januar 2023 |
13. Februar 2023 | 20. Februar 2023

>

> Informations-Abend Solarberufe
> 12. Dez. 2022 | 17.30 Uhr | Polybau Uzwil oder online

(ab 19 Uhr Infoabend Vorbereitungskurs NIV14)

www.energieakademie.ch

>

Samstag, 26. November 2022
am Bahnhofplatz

AdventMarkt & Koffermarkt
12.00 - 19.00 Uhr

12.00 - 24.00 Uhr
AdventBeizli

adventzauber.ch

Rest. Post, 9612 Dreien
Telefon 071 983 16 12

Metzgete
Fr. 25. Nov. ab 11.30 Uhr
Sa. 26. Nov. ab 11.00 Uhr
So. 27. Nov. ab 11.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch.
Stefan Fust und Crew

Schule & Weiterbildung

Restaurant
Schöntal
Monika + Köbi Geisser-Jud
Ebnat-Kappel
071 993 19 91

Metzgete
Donnerstag, 24. November ganzer Tag
Freitag, 25. November ganzer Tag
Samstag, 26. November ganzer Tag

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Monika & Köbi & das Schöntal-Team

Samstag, 26. November 2022
15.00–19.00 Uhr

AUF DEM SCHULHAUSPLATZ
OBERHELFENSCHWIL

www.weihnachtsmarktoberhelfenschwil.ch

Ein kleiner,
aber feiner Weihnachtsmarkt

Florastrasse 2
9533 Kirchberg SG
Telefon 071 932 00 32
info@toggenburgerhof.ch
www.toggenburgerhof.ch

Weihnachten&Neujahr durchgehendgeöffnet

Reichhaltige Weihnachtsmenü

Weihnachtskonzert
Calimeros/Daniela Alfinito
Mi/Do, 21./22. Dez. 2022
ab 11.30 Uhr Mittagessen
Konzert ab 14.00, inkl. Mittagessen

Mittwoch, 21. Dezember 2022
Abendveranstaltung ab 19.30 Uhr
www.mountainevent.ch

Freitag, 30. Dez. 2022
Grubertaler
Türföffnung: 18.30 Uhr
Beginn: 20 Uhr

Roman
Schnyder
Unterhaltung
im Restaurant

Silvester-Gala | Samstag, 31. Dezember 2022
Ab 19 Uhr | 7-Gang-Gala-Menü | Unterhaltung & Tanz:

Duo Renato
Allenspach
Unterhaltung
im Saal

Ländler
Stubete
Freitag, 25. November 2022 ab 20 Uhr
Reservation erwünscht

Claudia Schnider und Sunne-Team freuen sich auf Sie!

Hintergoldingerstr. 72 / 8638 Goldingen / 055 284 11 55



KONSUMENTENTIPP

Toggenburger Messe 2023

Die «TOM» nimmt Fahrt auf!
Fast 100 Firmen und Organisa-
tionen haben die Gelegenheit
genutzt bis Ende Oktober vom
Frühbucherrabatt für die Teil-
nahme an der Toggenburger
Messe (TOM) 2023 zu profitie-
ren. Diese hohe Anzahl Anmel-
dungen in der ersten Phase
zeigt das Bedürfnis, sich wie-
der einem breiten Publikum
präsentieren zu können.

Gleichzeitig mit dem positiven An-
meldestand durfte das Organisa-
tionskomitee die Zusammenarbeit
mit der St.Galler Kantonalbank
(SGKB) verlängern. Die SGKB tritt
wiederum als Hauptsponsor der
«TOM» auf und wird mit einer attrak-
tiven Lounge im Event-Zelt präsent

sein. Traditionsgemäss wird im Rah-
men der «TOM» auch das Wirt-
schaftsforum Toggenburg (wft23)
stattfinden. «Alles im Fluss» heisst
dieses Jahr das Motto. Das «wft23»
ist eine Möglichkeit zur Horizont-
erweiterung. Wir sprechen über Ver-
änderungen. Wir lernen den Um-
gangmit demWandel und wir verste-
hen, warum die Veränderung auch
wichtig ist: Gemeinsam.Mit hochka-
rätigenReferent*innen, unseremer-
frischenden Moderator und einer
Menge spannender Gäste aus Wirt-
schaft und Politik. Melden Sie sich
jetzt an. Sie profitieren vom «wft23»
Frühbucherrabatt. Weitere Infos fin-
den Sie auf www.wft23.ch.
EineattraktiveundinteressanteSon-
derschau verspricht zudem die Zu-

sammenarbeit mit Toggenburg Tou-
rismus unter dem Motto: «Warum in
die Ferne schweifen? Sieh, das Gu-
te liegt so nah.»
Die Toggenburger Messe 2023, wie-
derum auf dem Areal der Markthal-
le Wattwil, bietet Unternehmen eine
ideale Plattform ihre Produkte und
Dienstleistungen einem breiten Pu-
blikum im Toggenburg zu präsentie-
ren.DieProdukt-undModeshow«Die
Show» hat sich als Publikumsma-
gnetetabliertundzeigtattraktiveund
unterhaltsame Darbietungen. Wie-
derumwirdamFreitag-undSamstag-
abend ein attraktives Musikpro-
grammgeboten, zumFeiern oderGe-
niessen.
Weitere Neuigkeiten auf der Seite
www.toggenburger-messe.ch. pd

Brauerei Schützengarten

Schützengarten Weihnachtsmarkt
Der Advent steht vor der Tür
und damit die Gelegenheit, mit
Freunden und Familie ein küh-
les Bier oder ein Glas Wein zu
geniessen. Damit Ostschweize-
rinnen und Ostschweizer über
die Weihnachtstage genügend
Getränke zu Hause haben, führt
Schützengarten vom 1. bis 3.
Dezember ihren traditionellen
Weihnachtsmarkt durch.

Der Schützengarten Weihnachts-
markt hat Tradition. Jahr für Jahr pro-
fitieren unzählige Bier- und Wein-
freunde in den Getränkemärkten der
Brauerei von einmaligen Preisen.
Das grosse Sortiment an hervorra-
genden Bierspezialitäten, erfri-
schenden alkoholfreien Getränken
und ausgesuchten Weinen ermög-
licht einen komfortablen «OneStop»-
Einkauf.

3+1-Aktion
Während dem Weihnachtsmarkt lo-
cken viele Schützengarten-Klassi-
ker imAngebot.Sogiltz.B.beimKlos-
terbräu oder Landbier im 8er-Pack
3+1, also drei bezahlen, vier nach
Hausenehmen.Auchdastraditionel-
le Festbier ist nun abgefüllt und als
Aktion (20 x 50cl Mehrweg) für nur
22 Franken erhältlich. Die Getränke-
märkte halten noch weitere Aktio-

nen bereit, so Mineralwasser, Süss-
getränke, Fruchtsäfte sowie eine
breite Palette an Weinen.

Vielfältige Geschenkideen
Wer auf der Suche nach Geschen-
ken ist, wird am Weihnachtsmarkt
fündig. Die Getränkemärkte kreie-
ren kreative und traditionelle Ge-
schenkideen für jedes Budget. Bieri-

ge Geschenkkörbe oder exklusive 3-
Liter-Doppelmagnum-Flaschen mit
Klosterbräu oder Säntisbier sind be-
liebt. Erhältlich sind auch edle Wei-
ne und Spirituosen in der prakti-
schen Geschenk-Packung.

Gratis Imbiss
Es lohnt sich, sich den Besuch am
Schützengarten Weihnachtsmarkt
vorzumerken. Bei einem Einkauf ab
30 Franken gibt es zur Stärkung ein
Fleischkäse im Bürli gratis zum Mit-
nehmen. Die Teams der Schützen-
garten Getränkemärkte freuen sich
auf Ihren Besuch. pd

Weihnachtsmarkt 2022
Donnerstag bis Samstag, 1. bis
3. Dezember

Die neun Schützengarten Geträn-
kemärkte:
St.Gallen, St. Jakob-Strasse 37
Amriswil, Mittlere Grenzstrasse 9
Buchs, Nebenbachweg 2
Flums, Lochriet 1
Herisau, Schützenstrasse 16
Hochfelden, Langmattstrasse 10
Kaltbrunn, Wildbrunnstrasse 5
Rorschach, St.Gallerstrasse 50
St.Margrethen, Hauptstrasse 138

Öffnungszeiten und weitere Infos
unter: www.schuetzengarten.ch

Das St.Galler Kantonalbank Team mit Christian Schmid, Matthias Hautle und Marlies Looser freuen sich auf eine gute Zusammen-
arbeit an der Toggenburger Messe 2023 mit Walter Schlegel und Monika Baumann vom OK TOM.

Hauseigentümerverband Toggenburg

Macht Ihr Stockwerk Sie
glücklich?
Stockwerk- und Hauseigentü-
mer:innen haben in der
Schweiz einen eigenen Ver-
band, den HEV. Dieser ist der
grösste Club seiner Art im Tog-
genburg und hat praktisch
3‘000 Mitglieder.

Zweck des Hauseigentümerverban-
des ist es, die Interessen von Haus-
und Stockwerkbesitzenden zu ver-
treten. Er bietet ihnen rechtlichen
Beistand und hilft bei Sorgen.
So erhalten Sie Unterstützung bei

Rechtsfragen, beim Umgang mit Be-
hörden, Steuern und Abrechnungen
von Dienstleistern. Leben Sie glück-
lich und zufrieden mit Ihrem Zuhau-
se und profitieren Sie zudem von Er-
mässigungenbeiHEV-Partnern.Spa-
ren Sie jetzt 30 Franken auf das ers-
te Jahr Ihrer Mitgliedschaft. Die An-
meldung finden Sie unter
https://kampagne.hev-toggen-
burg.ch. Selbstverständlich gibt das
Sekretariat gerne auch telefonisch
Auskunft: 071 987 11 99. Woh-
nen: mit dem HEV-Toggenburg. pd

Zweck des Hauseigentümerverbandes ist es, die Interessen von Haus- und Stockwerk-
besitzenden zu vertreten. Bild: AdobeStock

Werkausstellung Marianne Forrer-Schöb, Wattwil

Kunstsammlung, die
ihresgleichen sucht
Die Werkausstellung 22/23
von Marianne Forrer-Schöb
stellt ihr Können als Künstlerin
aus mehreren Schaffensperio-
den zur Schau. Die Ausstellung
findet an der Rickenstrasse 28
in Wattwil statt.

In dieser Galerie finden Sie eine
Kunstsammlung, die ihresgleichen
sucht! Angefangen bei Ton, Stein-
zeug, Porzellan und Kochgeschirr in
den verschiedensten Techniken ge-
fertigt, glasiert und gebrannt, fol-
gen Schalen und Vasen aus Glas,
welche, einmalig in ihrer Farbenviel-
falt, durch die speziellen Verarbei-
tungs-Techniken, jede für sich ein
Unikat darstellen.
So filigran und doch nicht zu über-
sehen sind die Schmuckstücke von
Marianne Forrer-Schöb aus der Kom-

bination von Keramik, Glas und Sil-
ber. Ob am Finger oder am Ohr, um-
gehängt ums Dekolleté oder an den
Arm- oder Fussgelenken, vervoll-
ständigen die Kunstobjekte jeden
Look.
Nehmen Sie sich Zeit. Fahren Sie
nach Wattwil und suchen Sie die Ri-
ckenstrasse 28 auf, wo sich die Ga-
lerie von Marianne Forrer-Schöb be-
findet. pd

Marianne Forrer-Schöb zeigt ihr Können aus mehreren Schaffensperioden. zVg

Werkausstellung Winter 22/23
Die Ausstellung von Marianne For-
rer-Schöb an der Rickenstrasse
28 vom 11. November bis 24. De-
zember und 4. Januar bis 7. Janu-
ar hat wie folgt geöffnet:

Mittwochs: 15 bis 18 Uhr
Freitags: 15 bis 19 Uhr
Samstags: 10 bis 16 Uhr.

14 Donnerstag, 24. November 2022



ANNEMARIE JUNG
31. MAI 1937 – 16. NOVEMBER 2022
Von Niederhelfenschwil SG. Wohnhaft
gewesen in Wattwil, Alters- und Pflege-
heimRisi, Büelstrasse10.DieAbschieds-
feier findet amFreitag, 25.Novemberum
10.30 Uhr in der katholischen Kirche
Wattwil statt.

MARGRIT GRESCH-RUCKSTUHL
7. APRIL 1950 – 10. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Ernetschwil. Die
Trauerfeier findet am Donnerstag, 24.
November um 10 Uhr in der Kirche Er-
netschwil statt.

WERNER PREISIG
17. MAI 1934 – 7. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Ganterschwil. Die
Urnenbeisetzung findet am Donners-
tag, 24. November um 14 Uhr auf dem
Friedhof Ganterschwil statt. Anschlies-
send findet derTrauergottesdienst inder
evangelischenKircheGanterschwil statt.

JOSEF WIDMER-EBERHARD
3. FEBRUAR 1928 – 10. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Bütschwil. Die
Urnenbeisetzung fand im engsten Fami-
lienkreis statt.

EDITH SCHOCH-BRUDERER
20. FEBRUAR 1958 – 14. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Schönengrund.
Die Abschiedsfeier fand am Donners-
tag, 17.November um13.30Uhr auf dem
Friedhof Schönengrund statt.

MARIANNE BISCHOFSBERGER-LOOSER
8. JANUAR 1943 – 12. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Wattwil. Die Ab-
schiedsfeier findet am Donnerstag, 24.
November um 14.30 Uhr in der evange-
lischen Kirche Wattwil statt.

THERESIA JUD-OTT
29. OKTOBER 1953 - 15. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Wolfertswil. Die
Abschiedsfeier fand am Mittwoch, 23.
November um 10Uhr in der KircheWol-
fertswilmit anschliessendemTrauergot-
tesdienst statt.

JAKOB BÜHLER-EICHER
27. DEZEMBER 1953 – 15. NOVEMBER 2022
Wohnhaft gewesen in Lichtensteig. Die
Urnenbeisetzung findet am Donners-
tag, 24.November um14.30Uhr auf dem
Friedhof Lichtensteig statt, mit an-
schliessender Trauerfeier um 15 Uhr in
der evangelischen Kirche Lichtensteig.

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

Automarkt

Partnergesuche

Ankauf Gold & Uhren, Barzahlung, SG
Altin Gold GmbH, Bahnhofstr. 2, 071 222 73 22

✂

Es werden nur Inserate veröffentlicht, deren vollständiger Betrag beigelegt
ist. Bitte geben Sie Ihre vollständige Adresse inklusive Telefon /Email für even-
tuelle Rückfragen an.
Chiffre-Inserate kosten zusätzlich Fr. 25.–
Hintergrundfarbe kostet zusätzlich Fr. 10.– ■ Blau ■ Rosa ■ Gelb.

Es werden keine Immobilien-, Stellen- und Erotikinserate im
Marktplatz publiziert

Name / Vorname: Telefonnummer:

Strasse: PLZ/Ort:

■ Anzahl Erscheinungen angeben, sowie die gewünschte Rubrik ankreuzen

■ Zu verkaufen ■ Verschiedenes ■ Sammler ■ Gratis abzugeben

■ Zu kaufen gesucht ■ Stellengesuche ■ Vereine suchen ■ Freizeit / Partner

■ Automarkt ■ Ferienwohnungen ■ Gratis gesucht

1 bis 3 Zeilen
= Fr. 30.-

5 Zeilen = Fr. 50.-

4 Zeilen = Fr. 40.-
Inserieren Sie online auf: www.swissregiomarkt.ch

oder senden an

Swiss Regiomedia AG, Toggenburger Zeitung / See und Gaster Zeitung
Hubstrasse 66, 9500 Wil
Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr

Ihr regionaler Marktplatz für private Anzeigen

Für Online-Erfassung oder Belegung mehrerer Publikationen: www.swissregiomarkt.ch

www.swissregiomarkt.ch
Ihr regionaler Marktplatz für private Anzeigen

TRAUERANZEIGENswissregiomarkt.ch
Ihr regionaler Marktplatz

Online inserieren geht jetzt
einfacher und schneller auf
www.toggenburger-zeitung.ch/
marktplatz

swissregiomarkt.ch
Ihr regionaler Marktplatz

SPIELZEUG ZU VERKAUFEN?

Autoankauf
Kaufe Autos in jedem Alter und

Zustand ab Platz
Einfach und unkompliziert unter

078 336 78 78

Arthouse-Kino
Auweg 3 · 9630 Wattwil
071 988 60 50 · www.kinopasserelle.ch

Programm vom
24.11.2022 – 30.11.2022
UNRUEH
Ov/df
Do. 20.00 Uhr Saal 1, Sa. 17.00 Uhr Saal 1
Mo. 20.00 Uhr Saal 1

EIN WEIHNACHTSFEST FÜR TEDDY
Deutsch
So. 13.30 Uhr Saal 2, Mi. 14.00 Uhr Saal 2

MRS HARRIS GOES TO PARIS
E/df
Sa. 20.00 Uhr Saal 2, Mi. 20.00 Uhr Saal 1

RETURN TO DUST
Ov/df
So. 16.30 Uhr Saal 2, Di. 20.00 Uhr Saal 2

LA DÉGUSTATION
F/d
Fr. 20.00 Uhr Saal 2, Mo. 20.00 Uhr Saal 2

LYLE – MEIN FREUND, DAS KROKODIL
Deutsch
Sa. 14.00 Uhr Saal 1

MOTHER TERESA & ME
E/d
Do. 20.00 Uhr Saal 2, Mi. 17.00 Uhr Saal 2

DIE GOLDENEN JAHRE
Dialekt
Sa. 20.00 Uhr Saal 1, So. 16.30 Uhr Saal 1
Di. 20.00 Uhr Saal 1, Mi. 17.00 Uhr Saal 1

DIE MUCKLAS – UNDWIE SIE ZU
PETTERSSON UND FINDUS KAMEN
Deutsch
Sa. 14.00 Uhr Saal 2

RUMBA LA VIE
F/d
So. 19.30 Uhr Saal 2, Mi. 20.00 Uhr Saal 2

DE RÄUBER HOTZENPLOTZ
Deutsch
So. 13.30 Uhr Saal 1, Mi. 14.00 Uhr Saal 1

TICKET INS PARADIES
Deutsch
Fr. 20.00 Uhr Saal 1, So. 19.30 Uhr Saal 1

Webseiten, Webshop & PC Doktor.Se-
riöse Beratung und zuverlässig
www.isi-comp.ch  071 988 79 79

Nähatelier & Bügelservice Wattwil
Schnell - prompt - zuverlässig www.isi-
comp.ch  071 988 79 79

THAI Massage mit viel Relax und
Entspannung, Neu 9630 Wattwil Wi-
lerstrasse 33 , Tel. 076 586 40 11

Ebnat-Kappel Lebenspartnerin ge-
sucht Mann 55 Jahre rechstei
ner.leo6@sunrise.ch bitte mit Foto

Sie brauchen handwerkliche Hilfe? Ob
im Haus oder Garten, ich übernehme
für Sie jene Aufgaben, für die Sie kei-
ne Zeit haben. Macharbeiten vom All-
men  079 136 37 46

Briefmarken Ankauf+Verkauf - 8360
Wallenwil - Tösstalstrasse 14 - immer
SA 14-16 Uhr - 071 971 24 26

LICHTENSTEIG: Tolle Massage Gra-
bengasse 21 neben Parkhaus
 076 558 96 20 9-21 Uhr 7 Tage



SUCHEN, FINDEN UND GEWINNEN
Das linke Bild ist das Original, im rechten haben sich 10 Fehler einge-
schlichen. Kleben Sie nun das Bild mit den eingekreisten Fehlern auf
eine Postkarte und senden Sie diese an: Toggenburger Zeitung / See
und Gaster Zeitung, Suchbild, Poststr. 19, 9630 Wattwil (Absender nicht
vergessen). Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir wöchent-
lich zwei Kinogutscheine fürs Kino Passerelle oder fürs Kino Rex.

Auflösung der letzten Ausgabe

Gewonnen hat:
Antonia Inauen, 9658 Wildhaus

Auflösung KW46:
THEATER

KW31

DENKPAUSE16 Donnerstag, 24. November 2022

HIER könnte Ihr Inserat stehen

Kontaktieren Sie uns. Wir beraten Sie gerne.

Tel. 071 987 11 11
inf@toggenburger-zeitung.ch

info@seeundgaster-zeitung.ch

Poststrasse 19 | 9630 Wattwil

BrockiShop Jona

SPIELWAREN-MARKT
SAMSTAG 26.11.2022

Buechstrasse 2, 8645 Jona
055 212 83 93, www.brockishop.com
Di – Fr 9:00 – 18:00 Sa 9:00 – 16:00

+ Riesiger Shop+ Abholungen+ Räumungen

augenoptikott.ch

Mit geschärftem
Blick schnell zur
richtigen Lösung.



Zum heulen, dieser 
Stress!
Zur Transparenz: Ich bin Stress- 
Fan! Ich liebe Stress’ Musik 
und finde den Rapper auf der 
Bühne super und sexy. Ich 
kann mit guten Gewissen noch 
einen drauf legen: Für mich 
ist Stress der beste Musiker im 
Land.

So krass Stress aber on Stage 
abgeht, so zerbrechlich ist er 
abseits der Bühne. Ich erin-
nere mich an ein Interview im 
Zürcher Kafi Schnaps. Stress 
erzählte von Depressionen, 
dunklen Dämonen und Aggres-
sionen. Zu dieser Zeit war der 
Rapper noch mit Ronja Furrer 
zusammen, die ihn betrog. Was 
er verstand und worüber er 
redete. Das ist mutig! Und sehr 
atypisch für einen Schweizer 
Promi.

Nun hat Stress noch einen 
drauf gesetzt und seine Memoi-
ren veröffentlicht. Beim Lesen 
mancher Passagen hat’s mich 
genommen: Ich hab Rotz und 
Wasser geheult. Stress erzählt 
von seiner Kindheit. Davon, 
wie ihn zuerst sein Vater und 
später seine Mutter schlug. 
Einmal sei er so übel zuge-
richtet worden, dass er in der 
Schule behaupten musste, das 
Turnzeug vergessen zu haben. 
Das, damit die Lehrperson 
Stress’ geschundenen Körper 
nicht zu Gesicht bekommt. 
Eine Kindheit, die mich 
fassungslos macht. Die mich 
tief berührt und die mich 
hässig macht. Heute verstehen 
sich Stress und seine Mutter 
bestens, er habe ihr verziehen. 
Ob sie sich selber vergeben 
kann, bezweifelt Stress, der mit 
bürgerlichem Namen Andres 
Andrekson heisst.

Heute geht es Stress zum Glück 
gut. Nachdem er und Ronja 
Anfang Jahr ihre Trennung 
publik machten, ist Stress nun 
wieder glücklich liiert. Seine 
neue Freundin hält er aus der 
Öffentlichkeit raus. Ich habe 
ja auf ein Liebes-Comeback 
mit Melanie Winiger gehofft. 
Leider vergebens. Ja nu. Möge 
die Neue die Beste sein. Und 
Stress Babys schenken. Apro-
pos schenken: Falls Sie noch 
Weihnachtsgeschenke benö-
tigen, kann ich Ihnen Stress’ 
Buch wirklich ans Herz legen. 
Bitte, gern geschehen!!

 Text und Bild:  
Maja Zivadinovic

«MAJA TRATSCHT»

MULTISUDOKU - DAS SPANNENDE ZAHLENRÄTSEL

Ihr regionaler Marktplatz
Online inserieren einfach und schnell auf

FERIEN-FEELING ZU  
VERKAUFEN?

Auflösung der letzten Ausgabe vom Multisudoku:

Lösen Sie jedes 9x9-Quadrat 
wie ein klassisches Sudoku. 
Dabei gelten die überlappen-
den Bereiche für zwei Rätsel.

IHR PERSÖNLICHES WOCHENHOROSKOP

Sie sind auf einem sehr 
hohen Energieniveau 
und können sich erfolg-

reich einsetzen und verwirklichen. 
Nutzen Sie diesen Zustand.

LÖWE 23.7. - 23.8.

In den Morgenstunden 
haben Sie derzeit be-
sonders gute Einfälle. 

Verschlafen Sie also nicht den Tag, 
sondern nutzen Sie die Gunst der 
Stunde.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

Sie sind sich Ihrer Sache 
wieder sicherer und fin-
den zu Ihrer alten Ent-

schlossenheit zurück. Aber vorsicht, 
sonst geht es wieder bergab.

STEINBOCK 22.12. - 20.1.

Die Durststrecke geht 
langsam ihrem Ende 
zu. Es erwarten Sie jetzt 

wieder bessere Tage. Fassen Sie al-
so wieder neuen Mut und starten Sie 
durch.

WIDDER 21.3. - 20.4.

Es fällt Ihnen derzeit 
leicht, andere zu begeis-
tern und zu motivieren. 

Sie setzen Ihre Wünsche durch und be-
kommen was Sie wollen.

KREBS 22.6. - 22.7.

Erst spät laufen Sie 
momentan zu wirkli-
cher Form auf. Arbeiten 

Sie an sich! Wenn das so weitergeht, 
könnten andere Konsequenzen daraus 
ziehen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

Setzen Sie einen Gedan-
ken in die Tat um. Sie 
können rasch erste Er-

folge erringen und auf Dauer traum-
hafte Ergebnisse erzielen.

STIER 21.4. - 21.5.

Sie sind kraftgeladen, 
bereit sich einzusetzen 
und finden die richti-

gen Anknüpfungspunkte. Gleichzeitig 
wirkt Ihr Aktivismus auf andere anste-
ckend. 

WAAGE 24.9. - 23.10.

Falscher Stolz kann Sie 
in eine menschlich un-
angenehme Lage brin-

gen. Machen Sie also keinen Fehler 
und springen Sie über Ihren Schatten.

ZWILLINGE 22.5. - 21.6.

Sie sind voller Taten-
drang und kaum zu bän-
digen. Erwarten Sie 

aber nicht, dass andere Ihrem Tempo 
folgen können. Aber das ist auch egal. 

WASSERMANN 21.1.– 19.2.

Sie sollten einen fa-
miliären oder partner-
schaftlichen Konflikt in 

den nächsten Tagen unbedingt lösen. 
So kann es doch nicht ewig weiterge-
hen.

FISCHE 20.2. - 20.3.

Ihnen bieten sich aller-
beste Chancen für be-
rufliche und finanzielle 

Verbesserungen. Werden Sie aktiv und 
kümmern Sie sich darum.

JUNGFRAU 24.8. - 23.9.

Die Medien sind vor Bun-
desratswahlen jeweils ganz 
aus dem Häuschen. Die 
Bürgerinnen und Bürger 
beschäftigt dies viel weniger. 
Sie interessieren sich, was das 
für ihr Leben heisst und nicht 
so sehr, ob eine Bundesrätin 
kleine Kinder haben darf und 
wie die Mutter und der Vater 
diese hüten. 

Aus eigener Erfahrung 
kann ich sagen: Ein Bundes-
ratsamt ist nicht so anstren-
gend, dass es wahre Über-
menschen braucht. Ich 
zumindest empfand es meist 
als eher ziemlich langweilig.

Bei der Vorauswahl der 
Kandidaten geht es ähnlich 
zu wie bei der Anstellung in 
Betrieben. Man sucht jeman-
den für eine offene Stelle. Man 
peilt Leute an, die in Frage 
kommen könnten. Manche 
können und wollen, andere 
müssen absagen. Die SVP hat 
relativ viele Persönlichkeiten, 
die verzichten müssen. Denn 
sie sind beruflich stark ein-
gebunden, beispielsweise bei 
der Führung einer Firma mit 
vielen Mitarbeitern. Für die 
SP ist es viel einfacher, sie hat 
gewissermassen ein Gestell, 
bei dem man jeden und jede 
rausnehmen kann, ohne dass 
sie dann fehlen werden.

Der frühere SVP-Parteiprä-
sident Toni Brunner führt bei-
spielsweise ein Gasthaus und 
ist dort unentbehrlich. Wenn 

hingegen Daniel Jositsch 
gewählt würde, gibt es an der 
Universität Zürich noch viele 
andere Strafrechtsprofesso-
ren, die seine Vorlesung pro-
blemlos übernehmen könn-
ten und möchten.

Noch schwieriger ist das 
bei guten Berufsarbeitern: 
Es ist schwerer, einen Rohr-
spengler zu ersetzen, als 
einen Bundesrat. Belastung 
und Verantwortung sind 
nicht kleiner.

Vielen Politikern merkt 
man rasch an, wenn sie Bun-
desrat werden wollen. Sie tra-
gen nach allen Seiten Wasser 
und stimmen mal so, mal so. 

Mir waren immer jene lie-
ber, die ihre Überzeugung 
offen, aufrichtig und konse-
quent vertraten. Auch wenn 
sie eine andere Meinung 
hatten.

E gfreuti Wuche

 Christoph Blocher

DER VERLEGER HAT DAS WORT

Bundesratstheater

WITZ DER WOCHE

«Mami, möchtest du ein Eis?», 
fragt Petra. «Nein, danke.», sagt 
ihre Mama. «Okay Mami, dann 
fragst du jetzt mich.» 

Fränzi Furrer

STANDPUNKTE
WETTBEWERB

Wo bin ich?
Gewinnen Sie einen
Gutschein für Ihren
nächsten Kinobesuch.

Auflösung «Wo bin ich?»
KW46 (unten):
Hafen Schmerikon

Gewonnen hat:
Marietta Künzli, Wattwil

Welche Örtlichkeit suchen wir?
Melden Sie uns den Namen des Platzes
sowie seinen Standort mit dem Vermerk
«Wo bin ich?» an: wettbewerb@toggen-
burger-zeitung.ch oder Toggenburger
und See & Gaster Zeitung, Poststrasse
19, 9630 Wattwil. Vergessen Sie Ihren
Namen und Ihre Adresse nicht.

Kinogutschein
zu gewinnen!

Senden Sie Ihren Witz der Woche an Toggenburger Zeitung, Poststrasse 19,
9630 Wattwil oder info@toggenburger-zeitung.ch.
Die besten Witze werden veröffentlicht und der/die Schreibende erhält
100 Franken.
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SIMPLYCLEVER

Wasserfluhgarage AG
Wasserfluh 909
9620 Lichtensteig
Tel. 071 988 13 36 9620 Lichtensteig



Das Wetter wird Ihnen präsentiert von:

Sonntag

SamstagAn Konrad (26.11.) steht kein Mühlen-
rad, weil der ja immer Wasser hat.

BergwetterSonne:  Auf- und Untergang

Neumond: 23.11.2022
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Vorhersage

Biowetter

Bauernregel

Wir liegen im Bereich einer 
Westströmung. Eingelagert in 
diese sind Wolkenbänder, die in 
den kommenden Tagen die Son-
ne auch oft länger verdecken 
dürften. Allzu viele Regen- und 
Schneeschauer sind nicht zu er-
warten und zwischendurch ist es 
sogar einmal sonniger.

Vor allem am Morgen klagen 
so manche Atemwegserkrankte 
zum Beispiel über einen ver-
stärkten Hustenreiz. Tagsüber 
sollten die Biowetterreize dann 
nicht allzu stark ausgeprägt 
sein und daher fühlen sich auch 
die allermeisten Wetterfühligen 
recht gut.

An Konrad (26.11.) steht kein Mühlenrad, 
weil der ja immer Wasser hat.
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LETZTE SEITE

Action beim nächtlichen Hallenbadplausch
Elf Familien des Familientreffs
Kaltbrunn trafen sich am ver-
gangenen Samstagabend im
Hallenbad Bütschwil zum ge-
meinsamen Badeplausch.

Kaltbrunn/Bütschwil Die Vereins-
mitgliederdurftendas ganzeHallen-
bad für sich nutzen – inklusive
Nacht-Beleuchtung. Die Kinder hat-
ten grossen Spass, sämtliche Flos-
se, Schwimmhilfen und Spielzeug
auszuprobieren – und sich auf
Rutschbahn, Sprungbrett und Klet-
terwand auszutoben. Mit zufriede-
nen, müden Kindern traten wir den
Heimweg über den Ricken an. pd Die Kinder hatten grossen Spass, alles auszuprobieren. zVg

Ein Jodlerabend zum
Geniessen
Der Heimatabend der Kalt-
brunner Jodler liess die Herzen
am Jahreskonzert höher schla-
gen.

Kaltbrunn Fröhlichkeit, Folklore
und Heimatgefühle durften die vie-
lenFreundedesJodlerclubs«Heime-
lig» am ersten Heimatabend erle-
ben. Lieder von verschiedenen
Komponisten prägten den Abend.
Die Dirigentin Sandra Brand ver-
steht es, Text, Melodie und Jodel
zu vereinen. ImDuettmit «BimHüt-
tefüür»traten Andre Reichmuth und
Yves Eichenberger auf. Ebenfalls ha-
benSandraRitterundSandraBränd-
li ihr Jodeltalent bei «My Zyt» bewie-
sen.
Drei Gesamtvorträge wurden sehr
passend in das Theater eingebaut.
Für Jodelfreunde bekannte Melo-
dien wie «Bergwald, Fruttiger Lied,
Aabestärn oder das cha nur Liebi si».
Präsident Markus Steiner durfte vie-
le treue Clubfreunde begrüssen.
Nach der Einstimmung konnte man
sich auf Gesang und Theater freu-
en. Unter der ersten Regie von Re-
nèThomaspielten imVolksstückUr-
si Artho, Markus Steiner, Pascal
Schmucki, Sandra Ritter, Karin Gäh-
lerundRoman«amrundeTisch»mit.
Bauer Joggi und sein Knecht Theö-

deri haben einen Stier zu Metzger
Stierli gebracht.
Was lag näher als das Verkaufsgeld
in die Beiz zu investieren. Als sich
dann Frieda dazugesellte, wurde ein
Jass geklopft. Doch der Metzger
unterbrach das Spiel und teilte mit,
dass der Stier ausgebüxt sei. Er will
das Geld wieder zurück. Ungemüt-
lichwurde es fürMeister undKnecht
als die Bäuerin mit dem Teppich-
klopfer auftauchte. Da aber Servier-
tochter Vreni Geburtstag hatte, wur-
de sie vom Jodelclub überrascht. Da
entschärfte sichdie Lage für alle. Ab-
geschlossen wurde der «Heimat-
abend» mit dem Gesamtchor mit
«Steimanndli Jutz». Dann sorgte das
«Echo vom Chlausbüel» für Bewe-
gung auf der Bühne und am Sonn-
tagnachmittag trat die Schwyzerör-
geli Musikschule Kaltbrunn auf. pd

Der Jodlerclub begeisterte die Zuschauer
auch mit dem Theaterstück. zVg
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Freiwilliger Gönnerbeitrag 2023
Liebe Leserinnen und Leser

Vielen Dank, dass Sie zu unseren treuen Leserinnen und Lesern
gehören. Für Sie produzieren wir Woche für Woche eine attraktive,
spannende und qualitativ hochwertige Zeitung. Dabei stehen für
uns immer die Lokalität, die journalistische Verankerung in der
Region und guter Leserservice im Vordergrund. Dass unsere Zei-
tungen inklusive E-Paper-App und Website für Sie kostenfrei sind,
ist nur dank Ihnen und unseren treuen Inserate-Kunden möglich.
Im aktuell schwierigen Umfeld möchten wir Ihnen auch weiterhin
wöchentlich uneingeschränktes Lesevergnügen bieten.

Wenn Sie uns dabei unterstützen möchten: Einen Gönnerbrief mit
Einzahlungsschein finden Sie in der Mitte dieser Zeitung.

Es erwarten Sie attraktiveWettbewerbspreise oder
5’000 Franken in bar.

Wir danken Ihnen bereits jetzt herzlich für Ihren Beitrag. Ihre frei-
willige Einzahlung wird uns helfen, Ihnen auch im kommenden Jahr
jede Woche spannenden Lesestoff aus Ihrer Nachbarschaft zu
liefern. Wenn Sie den Einzahlungsschein nicht verwenden können
oder er in dieser Zeitung fehlen sollte, ist es in diesem Jahr auch
möglich, einen beliebigen Betrag an folgendes Konto zu überwei-
sen: IBAN CH54 0900 0000 6185 4547 6

Mit Ihrem Beitrag nehmen Sie automatisch an unseremGewinnspiel
teil. Für weitere Informationen zu den Preisen und über eine Gratis-
teilnahme lesen Sie bitte die Informationen auf der Rückseite des
Gönnerbriefes.

Wir drücken Ihnen die Daumen!

Ihr Toggenburger- / See&Gaster Zeitung Team

2. Preis:
CHF 3’000.– in bar

3. und 4. Preis:
je CHF 1’000.– in bar

5.–8. Preis:
je CHF 500.– Einkaufsgutschein
von ALDI SUISSE AG

ALDI bietet eine einmalige
Auswahl an Produkten für den
Alltag und regionale Produkte
aus Schweizer Produktion.
Dabei legen wir grossen Wert
auf Qualität zum unschlagbaren
ALDI PREIS. Besonders lohnens-
wert ist unser selektiertes, auf
Frische ausgerichtetes Sortiment
aus Eigenmarken. Diese bieten
beste Qualität zum besten Preis.

1. Preis

CHF5’000.–
in bar

Zerbrechen Sie
sich nicht den Kopf!
Wir helfen Ihnen gerne bei Ihrer Werbung.
Rufen Sie an oder schreiben Sie uns.

Telefon 071 987 11 11
info@toggenburger-zeitung.ch

38’000 Leser/innen
(MACH Basic 2022-2)

www.kistler-gemuese.ch

Kistler Gemüsebau AG
Reichenburg

055 444 13 59

Aus Ihrer Region
frisch und direkt vom
Gemüseproduzenten

Öffnungszeiten: Mo–Fr 8–12, 13.30–17.30, Sa 8–15 Uhr

Aktuell:
BIO Zuckerhut, Chinakohl, Krautstiel, Federkohl,
Stangensellerie, Wirz, Nüsslisalat, Bodenrüben,

Kohlraben und div. Lagergemüse

Aktionen aus Eigenproduktion
Do., 24. bis Mi., 30. November 2022

Radiesli Bund nur Fr. 1.30
Randen gekocht, offen kg nur Fr. 2.75
Salanova Crispy
rot & grün Stücknur Fr. 1.65

Sie erhalten in unserem
Verkaufsladen diverse

Speisekürbisse.


